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Immobilienkaufmann Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858 | Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die beste Werbung

Verkauf Einfamilienhaus 
17309 Pasewalk

Sehr gute Präsentation unserer Im-

mobilie, kompetente, zuverlässige, 

pünktliche Betreuung und Abwick-

lung, absolut empfehlenswert. 

Frau A. Neumann

Rothenklempenower Str. 49 a · 17321 Löcknitz
Tel. 039754 20667 ·  Fax 039754 52818
info@randow-gruppe.de · www.randow-gruppe.de

TANKSTELLE

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 6.00 - 19.00 Uhr
Sa.:  7.00 - 16.00 Uhr
So.: 7.00 - 12.00 Uhr

BAUMARKT

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr
Sa.:  8.30 - 15.00 Uhr

Hans Müller
RECHTSANWALT

Interessenschwerpunkte
Arbeitsrecht

Verkehrs- & Verkehrszivilrecht

Marktberg 12 | 17291 Prenzlau
Tel.: 03984 71229 | Fax: 03984 800875

Hausmeisterservice Lutz Dimter
Hedwigshof 17 · 17291 Carmzow-Wallmow

Mobil: 0173-9120111
Reparaturen und Pfl ege 

rund ums Haus.

Gottschalk
Ihr Hausgeräte-Spezialist 
• Verkauf von Haushaltsgroß- und -Kleingeräten 
 sowie Einbaugeräten
• Lieferung und Reparatur durch unseren Kundendienst

GOTTSCHALK Handel & Service GmbH
Neubrandenburger Str. 1b • 17291 Prenzlau                                                                

Tel.: (03984) 87413-335 • Fax: (03984) 87413-357
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ÖffentlIche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachungen – Anfang–

Telefonverzeichnis Amt Löcknitz-Penkun

Name Aufgabe Telefonnummer Zimmer

Leitender Verwaltungsbeamter

Herr D. Futh Leitender Verwaltungsbeamter 039754/50-126 28
Frau F. Bose Sekretariat, Amtsblatt, Datenschutz 039754/50-128 28
Frau S. Juhl Lohn/Gehalt 039754/50-127 29
Frau K. Benning Personal, Lehrausbildung, Wahlen, Bundesfreiwilligendienst 039754/50-139 20
Frau K. Ramscheck Poststelle, Zentrale, Archiv 039754-500 10

Haupt- und Ordnungsamt 

Frau A. Timm Leiterin Haupt- und Ordnungsamt, Stellv. LVB 039754/50-113 13
Herr R. Linse Ordnung u. Sicherheit/Stellv. OAL/Kultur 039754/50-114 19
Herr E. Schinke Ordnung u. Sicherheit, ruhender Verkehr 039754/50-205 19
Frau H. Schmidt Einwohnermeldeamt 039754/50-107 17
Herr G. Carnitz Einwohnermeldeamt 039754/50-117 17
Frau T. Lüdtke Standesamt 039754/50-118 18
Frau P. Schröder-Sanow Friedhofswesen/Abfallwirtschaft/Feuerwehr 039754/50-204 12
Frau S. Radant Kindertagesstätten/Schulen 039754/50-111 12
Frau E. Köhler Wohngeld/Rundfunkgebührenbefreiung 039754/50-201 16
Frau B. Ziesemer Gewerbe 039754/50-109 11

Kämmerei

Frau K. Rambow Leiterin	Kämmerei 039754/50-125 30
Frau J. Melech Mitarbeiterin	Planung,	Stellv.	Kämmerin 039754/50-131 31
Frau I. Albrecht Kassenleiterin 039754/50-134 34
Frau V. Liskow Mitarbeiterin Kasse 039754/50-136 34
Frau J. Neumann Vollstreckung 039754-50-137 33
Frau G. Nimz Steuern 039754/50-119 36
Frau S. Sadurska Steuern 039754/50-144 36
Frau E. Hoffmann Steuern 039754/50-132 32
Frau A. Wendtland Bilanzbuchhaltung 039754/50-133 35
Herr B. Lewerenz Systemadministration 039754/50-141 38
Frau V. Röwer Anlagenbuchhaltung 039754/50-135 14
Frau A. Mülling Bilanzbuchhaltung 039754/50-130 35
Frau L. Swierczek Finanzbuchhaltung 039754/50-206 14

Bauamt

Herr K. Stahl Leiter Bauamt 039754/50-156 24
Frau G. Scherzandt Wirtschaftsförderung, stellv. Bauamtsleiterin 039754/50-155 21
Frau V. Schulz Bauverwaltung,	Beitragserhebung,	Bauanträge,	Zweckverband 039754/50-150 22
Frau D. Wagner Bauleitplanung, Wahlen 039754/50-138 26
Frau N. Henning Liegenschaften,	Pachtverträge,	Hausnummernvergabe 039754/50-120 26
Herr P. Kühl Gebäudemanagement,Wohnungen,	Versicherungen 039754/50-121 25
Frau	D.	Straßburg Mitarbeiterin Bauamt, Breitbandausbau 039754/50-154 23
Herr	J.	Mißling Vergabestelle 039754/50-152 22

Fax:	Amt	Löcknitz-Penkun:	039754/50-200	 Internet: www.amt-loecknitz-penkun.de  E-Mail: amt@loecknitz-online.de
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Für Bürgerinnen und Bürger, die einen Einstieg in die Arbeits-
welt	suchen,	die	sich	beruflich	neu	orientieren	möchten	oder	
die bereits im Ruhestand sind, sich aber eine nützliche und 
erfüllende Aufgabe wünschen, eröffnet der Bundesfreiwilligen-
dienst	(BFD)	eine	vollkommen	neue	Perspektive.
Seit der Einführung des BFD zum 1. Juli 2011 können sich 
Menschen,	unabhängig	von	ihrem	Alter,	 ihrem	Geschlecht,	
ihrer	Nationalität	oder	der	Art	ihres	Schulabschlusses	für	das	
Allgemeinwohl engagieren.
Die Gemeinden des Amtes Löcknitz-Penkun bieten für die 
Absolvierung eines Bundesfreiwilligendienstes eine Vielzahl 
von Einsatzmöglichkeiten an.

Wir bieten:
- monatliches Taschengeld
-	 Sozialversicherung	 (Kranken-,	 Arbeitslosen-,	 Renten-,	

Pflegeversicherung)
-	 pädagogische	Begleitung	und	Seminare
- fachliche Begleitung und Einweisung
- Dienstzeugnis

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle	Bürgerinnen	und	Bürger,	die	ihre	Pflichtschulzeit	erreicht	
haben, können den Bundesfreiwilligendienst absolvieren: 
Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren 
Jahren sowie Seniorinnen und Senioren. Alter, Geschlecht, 
Nationalität	oder	die	Art	des	Schulabschlusses	spielen	dabei	
keine Rolle.

Der Bundesfreiwilligendienst im Amtsbereich des Amtes Löcknitz-Penkun

Eine Einbindung des Bundesfreiwilligen wird nach den jewei-
ligen	 Interessen,	 Fähigkeiten	 und	 Fertigkeiten,	 ggf.	 auch	
unter Berücksichtigung von Vorkenntnissen und -erfahrungen, 
mit einem festen Aufgabenspektrum in unseren verschiedenen 
Einsatzstellen ermöglicht. 

Für welchen Zeitraum muss ich mich verpflichten?
Die Regeldauer sind 12 Monate. Man kann den Dienst aber 
auch	auf	6	Monate	verkürzen	oder	auf	18	Monate	verlängern.	
(Zwischen	der	Ableistung	eines	oder	mehrerer	BFD	bzw.	FSJ/
FÖJ mit einer Gesamtdauer von 18 Monaten und dem Beginn 
eines erneuten BFD müssen fünf Jahre liegen. Die Fünf-Jah-
res Frist beginnt dabei nach dem letzten Dienstmonat der 18 
Monate.)

Im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes besuchen die 
Teilnehmer/innen mehrere Seminare. Der Bundesfreiwilligen-
dienst wird mit einem Taschengeld vergütet.

Sie haben allgemeine Fragen zum Bundesfreiwilligen-
dienst? Ruf Sie uns gerne an! Wir helfen weiter.

Kontakt: Amt Löcknitz-Penkun, Personalabteilung
	 Chausseestraße	30
 17321 Löcknitz
	 Tel.:	039754/50139

Weitere	spezifische	Informationen	zum	Ablauf	und	zu	den	Auf-
gaben der jeweiligen Einsatzstelle erhalten Sie bei uns im Amt.

Bekanntmachungen Gemeinde Bergholz

Aufgrund	des	§	45	i.	V.	m.	§	47	der	Kommunalverfassung	(KV	
M-V)	wird	 nach	Beschluss	 der	Gemeindevertretung	 vom	
27.04.2022 und nach Bekanntgabe der rechtsaufsichtlichen 
Entscheidungen	 zu	den	genehmigungspflichtigen	 Festset-
zungen folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 – Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2022 und 2023 wird 2022 2023
1. im Ergebnishaushalt auf einen
	 Gesamtbetrag	der	Erträge	von	 363.200	€	 373.200	€
 einen Gesamtbetrag 
	 der	Aufwendungen	von	 533.200	€	 561.600	€
 ein Jahresergebnis nach Ver-
	 änderung	der	Rücklagen	von	 -141.400	€	 -159.800	€
2. im Finanzhaushalt auf 
a)		einen	Gesamtbetrag	der	
	 laufenden	Einzahlungen	von	 350.000	€	 353.900	€
 einen Gesamtbetrag der 
 laufenden Auszahlungen1) 	 480.400	€	 501.600	€
 einen jahresbezogenen 
 Saldo der laufenden 
	 Ein-	und	Auszahlungen	von	 -130.400	€	 -147.700	€
b)	 einen	Gesamtbetrag	der	
 Einzahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit	von	 187.000	€	 538.500	€
 einen Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit	von	 153.500	€	 594.000	€

Haushaltssatzung der Gemeinde Bergholz für die Haushaltsjahre 2022 und 2023
 einen Saldo der Ein- und 
 Auszahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit	von	 33.500	€	 -55.500	€
 festgesetzt.

§ 2 – Kredite für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 2022 2023
Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen
wird	festgesetzt	auf	 0	€	 0	€

§ 3 – Verpflichtungsermächtigungen
Der	Gesamtbetrag	der	Verpflichtungs-	 2022 2023
ermächtigungen	wird	festgesetzt	auf	 0	€	 0	€

§ 4 – Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 2022 2023
wird	festgesetzt	auf	 35.000	€	 221.000	€

§ 5 – Hebesätze
Die	Hebesätze	für	die	Realsteuern	
werden wie folgt festgesetzt: 2022 2023
1. Grundsteuer
	 a)	 für	die	land-	u.	forstwirtschaftlichen
	 	 Flächen	(Grundsteuer	A)	auf	 349	v.	H.	 349	v.	H.
	 b)	 für	die	Grundstücke	
	 	 (Grundsteuer	B)	auf	 406	v.	H.	 406	v.	H.
2. Gewerbesteuer auf 400 v. H. 400 v. H.

1)	 einschließlich	Auszahlungen	für	die	planmäßige	Tilgung	von	Krediten	für	Investitionen	und	Investitionsförderungsmaßnahmen
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§ 6 – Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt	2022	und	2023	0,625	Vollzeitäquivalente	(VZÄ).

Nachrichtliche Angaben:
   2022 2023
1. Zum Ergebnishaushalt
 Das Ergebnis zum 31. Dezember 
	 des	Haushaltsjahres	beträgt	
	 voraussichtlich	 -184.596	€	 -344.396	€
2.  Zum Finanzhaushalt
 Der Saldo der laufenden 
 Ein- und Auszahlungen 
 zum 31. Dezember 
	 des	Haushaltsjahres	beträgt	
	 voraussichtlich	 -247.590	€	 -395.290	€
3.  Zum Eigenkapital
 Der Stand des Eigenkapitals 
 zum 31. Dezember des 
	 Haushaltsjahres	beträgt	
	 voraussichtlich	 365.602	€	 200.202	€

Bergholz, den 10.06.2022

Kersten
Bürgermeister

Hinweis:
Die	nach	§	47	Absatz	2	KV	M-V	erforderlichen	rechtsaufsichtlichen	Ent-
scheidungen des Landrates des Landkreises Vorpommern-Greifswald 
als	 untere	Rechtsaufsichtsbehörde	 zu	den	genehmigungspflichtigen	
Festsetzungen sind am 01.06.2022 wie folgt erteilt worden:
Die	Genehmigung	zum	festgesetzten	Kassenkredit	im	§	4	der	Haushalts-
satzung	für	das	Jahr	2023	wird	i.H.v.	221.000	€	genehmigt.
Die vorstehende Haushaltssatzung und die hierzu ergangenen rechtsauf-
sichtlichen Entscheidungen werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
29.07.2022	bis	12.08.2022	während	der	allgemeinen	Öffnungszeiten	im	
Amt	Löcknitz-Penkun,	17321	Löcknitz,	Chausseestraße	30,	 im	Zimmer	
31 öffentlich aus.

Bergholz, den 10.06.2022

Kersten
Bürgermeister

Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 4  
„Freiflächenphotovoltaikanlage nördlich von Bergholz“

Die Gemeindevertetung der Gemeinde Bergholz hat in ihrer 
Sitzung am 27.04.2022 die Aufstellung des vorhabenbezoge-
nen	Bebauungsplans	„Freiflächenphotovoltaikanlage	nördlich	
von Bergholz“ beschlossen. 

Dieser	Beschluss	wird	hiermit	gemäß	§	2	Abs.	1	Baugesetz-
buch ortsüblich bekanntgebeben.

Das	Plangebiet	befindet	 sich	auf	derzeit	 genutzten	Acker-
flächen,	die	eine	wirtschaftliche	landwirtschaftliche	Nutzung	
nur bedingt zulassen. Der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans	umfasst	auf	einer	Fläche	von	ca.	5,5	Hektar	das	Flur-
stück	129/1	in	der	Flur	1	in	der	Gemarkung	Bergholz.	Er	ist	in	
der	Abbildung	(rechts)	dargestellt.

Planungsziel ist die planungsrechtliche Vorbereitung der Be-
bauung	der	betreffenden	Fläche	mit	einer	Photovoltaik-Frei-
flächenanlage	und	den	dafür	 notwendigen	Nebenanlagen,	
Erschließungsflächen	 und	möglicher	Speichersysteme.	Mit	
der	 beschlossenen	Bebauungsplanung	 gewährleistet	 die	
Gemeinde eine vor allem geordnete und nachhaltige energie- 
und	klimapolitische	Entwicklung	im	Gemeindegebiet	und	trägt	
damit dazu bei, eine menschenwürdige Umwelt zu sichern 
und die natürlichen Lebensgrundlagen zu schützen und fort-
zuentwickeln.	Die	Sicherung	einer	geordneten	 städtebauli-
chen	Entwicklung	ist	somit	gewährleistet.

Die Verwaltung wird mit der Durchführung des Verfahrens 
beauftragt.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt in einem Nor-
malverfahren	(zweistufiges	Verfahren)	mit	einer	Umweltprü-
fung in einem Umweltbericht. Durch eine artenschutzrechtli-
che Potentialanalyse werden die Belange des Artenschutzes 
berücksichtigt.

Nach Erstellen des Vorentwurfes erfolgt die frühzeitige Öffent-
lichkeitsbeteiligung	gem.	§	3	Abs.	1	BauGB	sowie	die	früh-
zeitige	Beteiligung	der	Behörden	und	sonstigen	Träger	öffent-
licher	Belange	gem.	§	4	Abs.	1	BauGB.

Bergholz, den 24.06.2022

Kersten
Bürgermeister
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Bekanntmachung Gemeinde Blankensee
Freiwilliger Landtausch„Blankensee 1“ Landkreis Vorpommern-Greifswald

Aktenzeichen:5433.2-V-012-296

Flurbereinigungsgebiet:
Gemeinde Blankensee, Gemarkung Blankensee
Flur 3, Flurstück 38
Flur 5, Flurstücke 11 und 13

Ausführungsanordnung
Im Freiwilligen Landtausch „Blankensee I“ wird die Ausführung 
des	Tauschplanes	angeordnet	 (§	103	f.	Abs.	3,	S.	2	und	3	
Flurbereinigungsgesetz	[FlurbG]).
1. Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und 

damit der rechtlichen Wirkungen des Tauschplanes wird 
der 25.07.2022 festgesetzt.

 Mit diesem Tage werden die betreffenden Grundstücke 
Eigentum der neuen Eigentümer. Etwaige bestehende 
Rechte,	Beschränkungenund	öffentlich	rechtliche	Lasten	
gehen auf den neuen Eigentümer über.

2. Der Übergang des Besitzes und der Nutzung der Grund-
stücke erfolgt mit dem Eintritt des neuen Rechtszustandes, 
soweit die Teilnehmer nichts Abweichendes vereinbart 
haben.

3. Haben Festsetzungen des Tauschplans Auswirkungen auf 
Nießbrauchs-	oder	Pachtverhältnisse	können	Anträge	auf
a)	 Verzinsung	einer	Ausgleichszahlung,	die	der	Empfän-

ger	der	neuen	Grundstücke	für	eine	dem	Nießbrauch	

unterliegende Mehrzuteilung von Land zu leisten hat 
(§	69	FlurbG),

b)	 Veränderung	des	Pachtzinses	oder	ähnliches	bei	einem	
Wertunterschied zwischen altem und neuem Pacht-
besitz	(§	70	FlurbG)	und

c)	 Auflösung	 des	 Pachtverhältnisses	 bei	wesentlicher	
Erschwerung in der Bewirtschaftung des Pachtbesit-
zes aufgrund der Änderungen durch den Freiwilligen 
Landtausch	(§	70	Absatz	2	FlurbG)

 nur binnen einer Frist von drei Monaten seit dem ersten 
Tage der öffentlichen Be  kanntmachung dieser Anordnung 
gestellt	werden.	In	den	Fällen	zu	c)	ist	nur	der	Pächter	an-
tragsberechtigt.

Gründe:
Grundlage der Ausführungsanordnung ist der unanfechtbare 
Tauschplan.	Seine	Ausführung	war	gemäß	§103f	Abs.	3	Satz	
2 und 3 des Flurbereinigungsgesetzes anzuordnen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Staatlichen Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern, Sitz Stralsund 
oder	dessen	Außenstelle,	Sitz	Ueckermünde	erhoben	werden.

Stralsund,den13.06.2022 

Im Auftrag
gez.Klatt

Ausgefertigt:
Stralsund, den 13.06.2022 

Im Auftrag

Klatt

Bekanntmachung Gemeinde Grambow
Auslegung des Entwurfes des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 2 „Tischlereiwerkstatt Schwennenz“

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
2 „Tischlereiwerkstatt Schwennenz“ der Gemeinde Grambow 
ist	nach	§	3	Abs.	2	BauGB	öffentlich	auszulegen.	

Der Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt:
im	Norden:	 durch	landwirtschaftliche	Nutzfläche
im	Osten:	 durch	die	Kreisstraße	K83
im Süden durch Grünland und Wohnbebauung 
 Schwennenz Ausbau 1
im	Westen:	 durch	Grünland	(s.	Abbildung	1)

Er	befindet	sich	südlich	der	Ortslage	Schwennenz,	nördlich	
der	Ortslage	Ladenthin	und	westlich	der	Kreisstraße	K83	(s.	
Abbildung	2).

Die Gemeindevertretung Grambow hat am 28.06.2022 den 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss gefasst.
Jedermann kann den Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Nr. 2 „Tischlereiwerkstatt Schwennenz“ und 
dessen	Begründung	einschließlich	Umweltbericht	und	Arten-
schutzfachbeitrag	in	der	Fassung	Stand	März	2022	sowie	die	
wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen in der Zeit vom 3. August bis 5. September 2022

im	Amt	Löcknitz-Penkun,	Zimmer	26,	Chausseestraße	30	in	
17321 Löcknitz, zu folgenden Dienstzeiten

montags: 8:00 Uhr–12:00 Uhr und 13:00 Uhr–15:30 Uhr
dienstags: 8:00 Uhr–12:00 Uhr und 13:00 Uhr–18:00 Uhr
mittwochs: 8:00 Uhr–12:00 Uhr und 13:00 Uhr–15:00 Uhr
donnerstags: 8:00 Uhr–12:00 Uhr und 13:00 Uhr–15:00 Uhr
freitags: 8:00 Uhr–12:00 Uhr

oder nach Vereinbarung einsehen.

Zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 2 “Tischlerei-
werkstatt Schwennenz“ liegen folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen und Gutachten vor und werden ebenfalls 
öffentlich mit ausgelegt:

1. Umweltbericht mit integrierter Artenschutzprüfung:

Umweltbericht mit Aussagen zur Bestandsaufnahme und Be-
wertung des Umweltzustandes, der Prognose über die Ent-
wicklung des Umweltzustandes bei der Durchführung der 
Planung	sowie	geplanter	Maßnahmen	zur	Vermeidung,	Ver-
ringerung und zum Ausgleich erheblicher nachteiliger Umwelt-
einwirkungen zu den Schutzgütern:
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Abbildung 1 (links):
Darstellung des Gel-
tungsbereiches des 
vBP (blaue Fläche) 
auf ALK-Grundlage

Abbildung 2 (rechts):
Lage des Geltungs-
bereiches des vBP 
(rot) auf Grundlage 
der DTK50

-	 Mensch,	einschließlich	menschlicher	Gesundheit
- Flora
- Fauna
- Wasser
- Landschaftsbild
-	 Fläche	und	Boden
- Klima und Luft
- Kultur- und sonstige Sachgüter
- Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Be-

deutung
- Wechselwirkungen
sowie die sich daraus ableitbaren Entwicklungsprognosen 
bei Durchführung und Nichtdurchführung der Planung inklu-
sive	der	hergeleiteten	naturschutzfachlichen	Maßnahmen.

2. umweltrelevante Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange:

Folgende umweltrelevante Stellungnahmen sind im Rahmen 
der	frühzeitigen	Beteiligung	gemäß	§	3	Abs.	1	BauGB	und	§	
4 Abs. 1 BauGB eingegangen.

Landkreis Vorpommern Greifswald vom 16.07.2021
SG Naturschutz: 
- Hinweis zur Einreichung eines erforderlichen Umweltbe-

richtes, eines Artenschutzfachbeitrags und einer Eingriffs-/
Ausgleichsbilanzierung

- Hinweise zu Belangen des Alleeschutzes und des gesetz-
lichen Gehölzschutzes

- Hinweise zur Berücksichtigung artenschutzrechtlicher 
Vorschriften

SG Abfallwirtschaft/Immissionsschutz, 
SB Abfallwirtschaft/Altlasten:
-	 Hinweise	über	Auflagen	Abfall	und	Auflagen	Bodenschutz

SG Wasserwirtschaft:
-	 Hinweise	zur	Einhaltung	aufgeführter	Auflagen	

BUND M-V e. V. vom 15.07.2021
- Hinweis zur Vorlage eines Umweltberichtes
- Hinweise zum Erhalt und Schutz vorhandener Baumbe-

stände und Nichtbeeinträchtigung geschützter Biotope
- Hinweis zur Vorlage eines artenschutzrechtlichen Fach-

beitrages

Während	der	 öffentlichen	Auslegung	sind	der	Entwurf	des	
Bebauungsplanes und die zugehörige Begründung ein-
schließlich	Umweltbericht	und	Artenschutzfachbeitrag	sowie	
die o.g. umweltbezogenen Informationen und Stellungnahmen 
auch auf der Webseite des Amtes Löcknitz-Penkun unter www.
amt-loecknitz-penkun.de sowie auf dem Bauleitplanserver MV 
einsehbar.
Während	der	Auslegungsfrist	können	von	jedermann	Stellung-
nahmen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 2 „Tischlereiwerkstatt Schwennenz“ der Gemeinde 
Grambow	schriftlich	oder	während	der	Auslegungszeiten	zur	
Niederschrift im Amt Löcknitz-Penkun vorgebracht werden. Es 
wird	darauf	hingewiesen,	dass	nach	§	4a	Abs.	6	BauGB	Stel-
lungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kann-
te	 und	nicht	 hätte	 kennen	müssen	und	deren	 Inhalt	 für	 die	
Rechtmäßigkeit	des	Bauleitplans	nicht	von	Bedeutung	ist.

Grambow, den 01.07.2022

Ehmke
Bürgermeister

Verfahrensvermerk
Die	Bekanntmachung	wurde	gemäß	der	Hauptsatzung	der	Gemeinde	
Grambow am 26.07.2022 auf der Internetseite des Amtes Löcknitz-Pen-
kun www.amt-loecknitz-penkun.de und im Amtlichen Bekanntmachungs-
blatt veröffentlicht.
Sie	wird	frühestens	am	06.09.2022	von	der	Internetseite	entfernt.
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Bekanntmachung Gemeinde Löcknitz
Bebauungsplan Nr. 11 „Wohnen an der Randowgasse“

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Löcknitz hat in öffentlicher Sitzung am 
26.04.2022 den Beschluss über die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Wohnen an der Randowgasse“ gefasst.

1. Geltungsbereich
	 Das	ca.	0,2553	ha	große	Gebiet	um-

fasst die Flurstücke 10/5 und 20/1 
der Flur 1 der Gemarkung Löcknitz. 
Das	Plangebiet	 befindet	 sich	gemäß	
Kennzeichnung im beiliegenden 
Übersichtsplan westlich der Wohn-
bebauung „Randowgasse 5“. Der 
Planbereich ist von Wohnbau- und 
Grünlandflächen	umgeben.

2. Aufstellungsverfahren
 Das Verfahren zur Aufstellung des 

Bebauungsplanes Nr. 11 „Wohnen an 
der Randowgasse“ wird im beschleu-
nigten	Verfahren	gemäß	§	13b	BauGB	
durchgeführt. Von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach 
§	 3	Abs.	 1	BauGB	und	 frühzeitigen	
Beteiligung	nach	§	 4	Abs.	 1	BauGB	
wird abgesehen. Im vereinfachten 
Verfahren wird von der Umweltprüfung 
nach	§	2	Absatz	4	BauGB,	von	dem	
Umweltbericht	nach	§	2a	BauGB,	von	
der	Angabe	nach	§	3	Absatz	2	Satz	2	
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar	sind,	sowie	von	der	zusammenfassenden	Erklärung	
nach	§	10a	Absatz	1	abgesehen.

3. Wesentliche planerische Belange
 Anlass der Planaufstellung ist ein Bauantrag für Wohnungs-

bau. Die Gemeinde Löcknitz kann dem steigenden Bedarf 
an Eigenheimstandorten nicht gerecht werden.

4. Bekanntmachung
 Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ortsüblich bekannt-

gemacht.

5. Information über die Ziele und Zwecke der Planung sowie 
die wesentlichen Auswirkungen des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 11 „Wohnen an der Randowgasse“ 
gemäß	§	13a	Abs.	3	Nr.	2	BauGB

Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich innerhalb 
von 2 Wochen nach Bekanntmachung im Amt Löcknitz-Penkun 
in	17321	Löcknitz,	Chausseestraße	30,	Zimmer	26,	zu	folgen-
den Dienstzeiten 

montags 8:00 Uhr–12:00 Uhr und 13:00 Uhr–15:30 Uhr,
dienstags 8:00 Uhr–12:00 Uhr und 13:00 Uhr–18:00 Uhr,
mittwochs 8:00 Uhr–12:00 Uhr und 13:00 Uhr–15:00 Uhr,
donnerstags 8:00 Uhr–12:00 Uhr und 13:00 Uhr–15:00 Uhr
freitags 8:00 Uhr–12:00 Uhr 

über die allgemeinen Ziele und Zwecke und die voraussicht-
lichen Auswirkungen der Planung zu informieren und sich zur 
Planung	zu	äußern.	Im	Rahmen	der	noch	durchzuführenden	
öffentlichen	Auslegung	gemäß	§	 3	Abs.	 2	BauGB	können	
Stellungnahmen zur Planung innerhalb vorgeschriebener 

Übersichtsplan, GeoPortal MV, 02/2022

Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt noch eine geson-
derte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung.

Löcknitz, den 14.06.2022

Ebert
Bürgermeister

Geltungsbereich des Bebauungsplanes, GeoPortal MV, 05/2022
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Bekanntmachungen Gemeinde Ramin

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ramin 
hat in öffentlicher Sitzung am 16.11.2021 den 
Beschluss über die Aufstellung der Klarstel-
lungs-	und	Ergänzungssatzung	für	den	im	Zu-
sammenhang bebauten Ortsteil Schmagerower 
Weg gefasst.

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung 
am 16.11.2021 gebilligte und zur Auslegung 
bestimmte Entwurf der Klarstellungs- und Er-
gänzungssatzung	 für	den	 im	Zusammenhang	
bebauten Ortsteil Schmagerower Weg der Ge-
meinde Ramin wurde bezüglich des Verlaufs 
der	Geltungsbereichsgrenze	geändert.
Die erneute Beteiligung soll verkürzt und inhalt-
lich	 beschränkt	 auf	 einzelne	 geänderte	 und	
ergänzte	Teile	gemäß	§	4a	Abs.	3	Satz	2	BauGB	
durchgeführt	werden.	Zu	den	geänderten	teilen	
kann	sich	geäußert	werden.

Der	geänderte	Satzungsentwurf	und	der	Entwurf	
der Begründung dazu liegen 

vom 03.08.2022 bis 17.08.2022 

im Amt Löcknitz-Penkun, Bauamt Zimmer 26, 
Chausseestraße	30	in	17321	Löcknitz

montags 8:00–12:00 Uhr, 13:00–15:30 Uhr
dienstags  8:00–12:00 Uhr, 13:00–18:00 Uhr
mittwochs 8:00–12:00 Uhr
donnerstags 8:00–12:00 Uhr, 13:00–15:00 Uhr
freitags 8:00–12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht erneut öffentlich aus.

Der Geltungsbereich ist in der beigefügten Plan-
zeichnung dargestellt.

Zusätzlich	ist	der	Inhalt	dieser	Bekanntmachung	
und die auszulegenden Unterlagen auf der Inter-
netseite des Amtes Löcknitz-Penkun unter  www.
amt-loecknitz-penkun.de eingestellt und über 
das Bau- und Planungsportal Mecklenburg-Vor-
pommern	zugänglich.

Während	der	Auslegungsfrist	können	alle	an	der	
Planung Interessierten die Planunterlagen ein-
sehen	sowie	Stellungnahme	zu	den	geänderten	
teilen	gem.	§	4a	Abs.	3	BauGB	hierzu	schriftlich	
oder	während	der	Dienststunden	 zur	Nieder-
schrift abgeben. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Klarstellungssatzung mit Einbe-
ziehung unberücksichtigt bleiben, wenn die 
Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte	kennen	müssen	und	deren	Inhalt	für	die	
Rechtmäßigkeit	der	Satzung	nicht	von	Bedeu-
tung ist.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erfolgt auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 
1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverord-
nung	(DSGVO).

Öffentliche Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslegung des Entwurfs der Klar-
stellungs- und Ergänzungssatzung für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil Schmage-
rower Weg der Gemeinde Ramin nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 

Übersichtsplan

Geltungsbereich

Ramin, den 27.06.2022

Retzlaff
Bürgermeister
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Aktenzeichen:5433.2-V-012-295

Flurbereinigungsgebiet:
Gemeinde Ramin, Gemarkung Ramin
Flur 103, Flurstücke 61, 63 und 64

Gemeinde Blankensee, Gemarkung Blankensee
Flur 1 Flurstück 84/1 und 86

Gemeinde Löcknitz, Gemarkung Löcknitz
Flur	1,	Flurstücke	158,	159,	162	und	163

Gemeinde Rothenklempenow, Gemarkung Mewegen
Flur 4, Flurstücke 44/1 und 44/2

Ausführungsanordnung
Im Freiwilligen Landtausch „Blankensee-Ramin“ wird die Aus-
führung	desTauschplanes	angeordnet	(§	103	f.	Abs.	3,	S.	2	
und	3	Flurbereinigungsgesetz	[FlurbG]).
1. Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und 

damit der rechtlichen Wirkungen des Tauschplanes wird 
der 25.07.2022 festgesetzt.

 Mit diesem Tage werden die betreffenden Grundstücke 
Eigentum der neuen Eigentümer. Etwaige bestehende 
Rechte,	Beschränkungenund	öffentlich	rechtliche	Lasten	
gehen auf den neuen Eigentümer über.

2. Der Übergang des Besitzes und der Nutzung der Grund-
stücke erfolgt mit demEintritt desneuen Rechtszustandes, 
soweit die Teilnehmer nichts Abweichendes vereinbart 
haben.

Freiwilliger Landtausch „Blankensee-Ramin“ Landkreis Vorpommern-Greifswald
3. Haben Festsetzungen des Tauschplans Auswirkungen auf 

Nießbrauchs-	oder	Pachtverhältnisse	können	Anträge	auf
a)	 Verzinsung	einer	Ausgleichszahlung,	die	der	Empfän-

ger	der	neuen	Grundstücke	für	eine	dem	Nießbrauch	
unterliegende Mehrzuteilung von Land zu leisten hat 
(§	69	FlurbG),

b)	 Veränderung	des	Pachtzinses	oder	ähnliches	bei	einem	
Wertunterschied zwischen altem und neuem Pacht-
besitz	(§	70	FlurbG)	und

c)	 Auflösung	 des	 Pachtverhältnisses	 bei	wesentlicher	
Erschwerung in der Bewirtschaftung des Pachtbesit-
zes aufgrund der Änderungen durch den Freiwilligen 
Landtausch	(§	70	Absatz	2	FlurbG)

 nur binnen einer Frist von drei Monaten seit dem ersten 
Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Anordnung 
gestellt	werden.	In	den	Fällen	zu	c)	ist	nur	der	Pächter	an-
tragsberechtigt.

Gründe:
Grundlage der Ausführungsanordnung ist der unanfechtbare 
Tauschplan.	Seine	Ausführung	war	gemäß	§103f	Abs.	3	Satz	
2 und 3 des Flurbereinigungsgesetzes anzuordnen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Staatlichen Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern, Sitz Stralsund 
oder	dessen	Außenstelle,	Sitz	Ueckermünde	erhoben	werden.

Stralsund, den 13.06.2022 

Im Auftrag
gez.Klatt

Ausgefertigt:
Stralsund, den 13.06.2022

Im Auftrag 
Klatt

Abfuhrtermine – August/September 2022

Abfuhrtermine Blaue Tonne 
26.08.  Bergholz, Caselow, Rossow, Wetzenow
03./31.08. Boock, Dorotheenwalde, Lünsche Berge, Ro-

thenklempenow, Theerofen
02./30.08. Blankensee, Freienstein, Grünhof, Mewegen, 

Pampow, Plöwen, Remelkoppel
17.08.  Battinsthal, Blockshof, Büssow, Friedefeld, Grünz, 

Kirchenfeld, Neuhof, Penkun, Radewitz, Retzin, 
Sommersdorf, Wollin

03./31.08. Grambow, Hohenholz, Kyritz, Ladenthin, Lebehn, 
Nadrensee, Neu-Grambow, Pomellen, Schwen-
nenz

12.08. Bismark, Gellin, Glasow, Grenzdorf, Hinterfelde, 
Hohenfelde, Krackow, Linken, Ramin, Schmage-
row, Schuckmannshöhe, Sonnenberg, Storkow, 
Streithof, Wilhelmshof

01./29.08.	 Gorkow,	Löcknitz
05.08. Glashütte
23.09.	 Bergholz,	Caselow,	Rossow,	Wetzenow
28.09.	 Boock,	 Dorotheenwalde,	 Lünsche	 Berge,	 Ro-

thenklempenow, Theerofen

Abfuhrtermine Gelber Sack
03./24.08. Friedefeld, Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, Penkun, 

Radewitz, Sommersdorf, Wollin
04./25.08. Battinsthal, Blockshof, Büssow, Glasow, Ho-

henholz, Krackow, Kyritz, Lebehn, Nadrensee, 
Pomellen, Retzin, Schuckmannshöhe, Streithof, 
Storkow

27.09.	 Blankensee,	 Freienstein,	 Grünhof,	 Mewegen,	
Pampow, Plöwen, Remelkoppel

14.09.	 Battinsthal,	Blockshof,	Büssow,	Friedefeld,	Grünz,	
Kirchenfeld, Neuhof, Penkun, Radewitz, Retzin, 
Sommersdorf, Wollin

28.09.	 Grambow, Hohenholz, Kyritz, Ladenthin, Lebehn, 
Nadrensee, Neu-Grambow, Pomellen, Schwennenz

09.09.	 Bismark,	Gellin,	Glasow,	Grenzdorf,	Hinterfelde,	
Hohenfelde, Krackow, Linken, Ramin, Schmage-
row, Schuckmannshöhe, Sonnenberg, Storkow, 
Streithof, Wilhelmshof

26.09.	 Gorkow,	Löcknitz
02./30.09.	 Glashütte



AmtsblAtt löcknitz-Penkun - 12 - Nr. 07-08/2022

Abfuhrtermine Gelber Sack

05./26.08. Bismark, Gellin, Grambow, Grenzdorf, Hohen-
felde, Ladenthin, Linken, Neu-Grambow, Plöwen, 
Ramin, Schmagerow, Schwennenz, Sonnenberg, 
Wilhelmshof

10./31.08. Blankensee, Boock, Dorotheenwalde, Freienstein, 
Glashütte, Grünhof, Lünsche Berge, Mewegen, 
Pampow, Rothenklempenow, Theerofen

11.08. Gorkow, Löcknitz
18.08. Caselow
19.08.	 Bergholz,	Rossow,	Wetzenow
01./22.09.	 Gorkow,	Löcknitz
08./29.09.	 Caselow	

09./30.09.	 Bergholz,	Rossow,	Wetzenow
14.09.	 Friedefeld,	Grünz,	Kirchenfeld,	Neuhof,	Penkun,	

Radewitz, Sommersdorf, Wollin
15.09.	 Battinsthal,	 Blockshof,	 Büssow,	 Glasow,	 Ho-

henholz, Krackow, Kyritz, Lebehn, Nadrensee, 
Pomellen, Retzin, Schuckmannshöhe, Streithof, 
Storkow

16.09.	 Bismark,	Gellin,	Grambow,	Grenzdorf,	 Hohen-
felde, Ladenthin, Linken, Neu-Grambow, Plöwen, 
Ramin, Schmagerow, Schwennenz, Sonnenberg, 
Wilhelmshof

21.09.	 Blankensee,	Boock,	Dorotheenwalde,	Freienstein,	
Glashütte, Grünhof, Lünsche Berge, Mewegen, 
Pampow, Rothenklempenow, Theerofen

Öffentliche Bekanntmachungen – Ende–

Wir bedanken uns 
für die vielen Glückwünsche, 

liebevoll geschriebenen Worte, 
Blumen und Geschenke.

Ein besonderer Dank an die Braut-
eltern, meinen Bruder Chris und 

Juliane, Maria, Uta mit Robert 
und Herrn Jordan, die mit liebe-

vollen Überraschungen diesen 
Tag unvergesslich machten.

 Herzlich bedanken möchten 
wir uns bei der Café & Cock-

tailbar Fey, der Blumen-
werkstatt S. Spangenberg, 

Pastor Bernhard Riedel sowie 
Swietlana Lewicka und 

Kantor Herrn Kessler für die 
musikalische Umrahmung.

 Weiterhin möchten wir 
dem RGZV-Penkun 57 e. V., 

dem Penkuner Karnevals-
club e. V. , der Freiwilligen 

Feuerwehr Sommersdorf und 
der Securitas Schwedt/Oder 

auf diesem Weg Danke sagen.

Grünz, 11.06.2022

Unsere Hochzeit 

war der schönste Tag 

in unserem Leben.

Anne & Marcel 

Glasenapp
geb. Gehrke

Wir möchten uns bei allen, die uns in so herzlicher und
zahlreicher Weise mit Glückwünschen & Aufmerksamkeiten 

bedacht haben, ganz herzlich bedanken.
Ein herzlicher Dank gilt unseren Familien, Freunden, 

Verwandten und Bekannten für die gelungenen 
Überraschungen. Ein besonderer Dank gilt dem Team 

von „Nöni’s Kneipe, dem Blumenparadies Petra Drews, 
Christin vom Friseursalon „Fönix“, der Band „die Herzöge“,

unserer Fotografi n Marie und der 
Freiwilligen Feuerwehr Boock.

UnsereUnsere HochzeitHochzeit war traumhaft!war traumhaft!

Boock, den 03.06.2022

Luuk & Henny Krabben Luuk & Henny Krabben 
geb. Lesenergeb. Lesener

Wir bedanken uns bei unserer Familie, allen Verwandten, 
Freunden und Nachbarn für all die Glückwünsche, 

Blumen und Präsente anlässlich unserer 

Hochzeit.
Ein besonderer Dank geht an Oma Hanna, unserer 

Tochter Francesca und ihren Verlobten Marvin sowie an 
die Rossower Grünland GmbH, die Agrarproduktion Plöwen, 
die Ökologischen Landwirte Plöwen, dem Catering Service 

Silvana Senkpiel, dem DJ Ronald und 
die Sängerin Malgorzata Czurko mit Mann.

Reiner und Gabriele Block-Werth

Ramin, 
den 25.06.2022
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90. Geburtstag
Schröter, Jost-Eberhard 16.08.1932 Löcknitz
Gühlke, Elsbeth 18.08.1932 Grambow OT Schwennenz
Mierke, Gerda 28.08.1932 Löcknitz
Maibaum, Anne Marie 27.08.1932 Penkun
Krause, Ruth 27.08.1932 Penkun OT Friedefeld

85. Geburtstag
Röhl, Magdalene 04.08.1937 Penkun
Tutlies, Waltraud 15.08.1937 Löcknitz
Höfs, Waltraud 17.08.1937 Penkun OT Wollin
Flashar, Wilhelm 29.08.1937 Penkun
Nimz, Rosemarie 30.08.1937 Penkun

80. Geburtstag
Wittstock, Monika 06.08.1942 Nadrensee OT Pomellen
Bröcker, Sibylle 14.08.1942 Löcknitz
Bartelt, Ingrid 24.08.1942 Löcknitz
Ziemen, Peter 30.08.1942 Ramin OT Gellin
Ehmke, Dietmar 30.08.1942 Grambow

WIr gratulIeren den JuBIlaren Im august 2022
75. Geburtstag
Binek, Hanna 02.08.1947 Löcknitz
Sakowicz, Jerzy Aleksander 08.08.1947 Löcknitz
Maschke, Wolfgang 30.08.1947 Penkun

70. Geburtstag
Deutschmann, Axel 01.08.1952 Penkun OT Storkow
Kiel, Gerhard 03.08.1952 Boock
Lemke, Doris 04.08.1952 Plöwen
Vierke, Günter 06.08.1952 Grambow
Kelch, Helga 06.08.1952 Penkun OT Storkow
Budach, Jürgen 07.08.1952 Boock
Glasenapp, Dietrich 13.08.1952 Penkun
Baumann, Eberhard 15.08.1952 Penkun
Wulf, Erwin 15.08.1952 Penkun
Reith, Karl-Hermann 16.08.1952 Grambow OT Sonnenberg
Zimmermann, Karin 24.08.1952 Rothenklempenow
Wegner, Giesela 27.08.1952 Rothenklempenow 
  OT Mewegen

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröffentlichung ihres 
Geburtstages nicht einverstanden sind, Widerspruch im Einwohnermeldeamt des Amtes Löcknitz-Penkun, Chausseestraße 30, 17321 
Löcknitz einlegen müssen. Auch weisen wir darauf hin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn diese im Amtsbereich 
geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf 
Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitte wir Sie, dies mindestens 12 Wochen im Voraus im Einwohner-
meldeamt mit Eheurkunde anzuzeigen. Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkun-
de im Meldeamt vorzulegen.

95. Geburtstag
Liekfeld, Emmi 22.09.1927 Löcknitz
Giese, Gerda 27.09.1927 Boock

90. Geburtstag
Hantke, Margarete 09.09.1932 Penkun
Hoppe, Willi 10.09.1932 Boock
Schmidt, Agnes 19.09.1932 Penkun
Hartwig, Rita 25.09.1932 Penkun OT Neuhof
Karow, Vera 28.09.1932 Löcknitz

85. Geburtstag
Rieck, Horst 15.09.1937 Löcknitz
Kuhn, Bożena 21.09.1937  Löcknitz
Grüneberg, Evelyne 22.09.1937 Löcknitz
Baumann, Brigitte 04.09.1937 Penkun OT Grünz
Henke, Dorrit  15.09.1937 Penkun OT Sommersdorf
Treichel, Rolf 13.09.1937 Ramin OT Bismark
Zahl, Edwin 01.09.1937 Rossow

80. Geburtstag
Zalewski, Else 17.09.1942 Rothenklempenow 
  OT Mewegen
Bendel, Sieglinde 20.09.1942 Löcknitz
Krämer, Irmgard 25.09.1942 Penkun

WIr gratulIeren den JuBIlaren Im septemBer 2022
80. Geburtstag
Strenger, Heidemarie 27.09.1942 Grambow
Stinnes, Heidi 28.09.1942 Löcknitz

75. Geburtstag
Ehrke, Rosemarie 02.09.1947 Löcknitz
Kind, Ingrid 19.09.1947 Grambow 
  OT Neu-Grambow
Trosien, Egon 28.09.1947 Penkun

70. Geburtstag
Manthey, Melitta 04.09.1952 Löcknitz
Kröber, Barbara 05.09.1952 Blankensee
Müller, Margret 08.09.1952 Plöwen
Hartwig, Marga 10.09.1952 Penkun OT Neuhof
Sy, Jean 11.09.1952 Plöwen
Hermann, Astrid  13.09.1952 Krackow
Podgorski, Cornelia 21.09.1952 Grambow OT Ladenthin
Hamann, Gabriele 27.09.1952 Grambow
Konrad, Doris 27.09.1952 Grambow
Harting, Hans-Dieter 27.09.1952  Löcknitz
Dr. Herntrich, Irma 28.09.1952 Ramin
Bergemann, Heinz-Jürgen 30.09.1952 Löcknitz
Beiersdorff, Edeltraud 30.09.1952 Penkun OT Büssow
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Dankeschön!
Vielen lieben Dank 
für die zahlreichen 

Glückwünsche, Geschenke 
und schönen Momente 

zu unserer 

Silberhochzeit.
Wir haben uns sehr gefreut, 

dass so viele an uns gedacht haben.
Ein ganz liebes Dankeschön an unsere 

Kinder & Gäste, dass wir eine so schöne Feier hatten. 
Recht herzlichen Dank auch an das Team 

von Nöni’s Kneipe in Plöwen.
Es war einfach toll.

 Christine & Matthias Lüdke
 Pomellen, 31. Mai 2022

Dankeschön sagen wir allen, die uns zu unserer

Silberhochzeit
mit Blumen, Geschenken, Gutscheinen und 

Überraschungen erfreuten sowie allen Gästen 
die fröhlich mit uns feierten.

Ein besonderen Dank gilt Olav und Birgit, 
dem DJ Volker Groß und dem Team vom 

„Dorotheenhof“ in Mescherin.

Jörg & Kathrin Manteuffel
Nadrensee, im Mai 2022

Für die lieben Glückwünsche, 
Blumen, Karten und Geschenke 
anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns bei unseren Kindern, 
Enkelkindern, allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten recht herzlich bedanken.

Besonders bedanken möchten wir uns bei 
dem Bürgermeister Herrn Retzlaff, 

der Ministerpräsidentin Frau Schwesig, 
dem Bischof T. Jeremias und 

der Gaststätte Dreblow für das gute Buffet.

Hannelore und 
Rolf Treichel

Bismark, im Juni 2022

Für die Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns bei unseren Kindern, 
Enkelkindern, Verwandten, Nachbarn

 und Bekannten herzlich bedanken.
Unser Dank geht ebenso an den Bürgermeister 

Herrn Gunnar Mißling, die Freiwillige Feuerwehr Boock 
und die Ministerpräsidentin Frau Schwesig.

Wolfgang & Ursula Behm

            Boock, im Juni 2022

 Für die Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns recht herzlich bei unseren Kindern,Enkel-

kindern, Verwandten und Bekannten bedanken. Danke 
auch an die Bürgermeisterin, die Ministerpräsi-

dentin, den Probst und an die Ke ergaststätte 
Rothenklempenow für die gute Bewirtung.

Christel & Jürgen HrabanskiPlöwen, im April 2022
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Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke 

anlässlich meiner

Konfi rmation
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Hanna Iwen
Glasow, im Juni 2022

Ich sage Danke!
V ielen Dank für alle lieben 

Segenswünsche und Geschenke
anlässlich meiner

Konfi rmation.
Darüber habe ich mich 

sehr gefreut.
Es war ein unvergesslich 
schöner Tag für mich! 

Wiliam Krause

Danke
Die Jugendweihe war ein großartiges Erlebnis, mit tollen 

Geschenken und zahlreichen Gratulationen.
Aber am Meisten freue ich mich darüber, dass ich so 
wunderbare Menschen kenne. Vielen Dank für eure 

Herzlichkeit und Freundschaft, die meine Feier zu etwas 
Unvergesslichem gemacht haben.

Florentine Graf

Wir hatten 
eine wunderschöne 

Jugendweihefeier,
die wir so schnell nicht vergessen werden.

Dafür möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten, auch im Namen 

unserer Eltern, herzlich bedanken.

Tessa und Cora Mü� er
Blankensee, 04.06.2022

Habe die Gelassenheit, 
Dinge hinzunehmen,

 die du nicht ändern kannst, 
den Mut, 

Dinge zu ändern, 
die du ändern kannst 

und die Weisheit, 
das eine vom andere 

zu unterscheiden. 

Ehe man anfängt,
 seine Feinde zu lieben, 

sollte man seine Freunde 
besser behandeln.

Mark Twain



AmtsblAtt löcknitz-Penkun - 16 - Nr. 07-08/2022

hIstorIsch

Heckansicht der „Rheinland“. 
Gut zu erkennen ist der hintere 
280-mm-Geschützturm. Links 
ist einer der Seitentürme zu 
erkennen, ebenfalls mit zwei 
280-mm-Geschützen, eine kon-
struktive Besonderheit, die es 
nur auf den Linienschiffen des 
„Nassau“-Typs gab und die sich 
nicht bewährte.

Gescheitert vor den Alandsinseln
Zur Geschichte des kaiserlichen Linienschiffs S.M.S. 

„Rheinland“ – Teil II

Der	war	zu	dieser	Zeit	noch	an	einer	Schwächung	Schwedens,	
das	 im	Bündnis	mit	Großbritannien	 stand,	 interessiert	 und	
hatte nichts gegen den Machtzuwachs des eigenen Verbün-
deten Russland einzuwenden. Im Friedensvertrag von Frede-
rikshamn	 (17.09.1809)	 trat	 Schweden	 ganz	 Finnland	 und	
ausdrücklich auch die mehrheitlich von Schweden bewohnten 
Alandsinseln an Russland ab.  Auf dem Wiener Kongress um-
ging man das Problem und thematisierte es nicht weiter, da 
Schweden sich im Kieler Frieden Norwegen einverleibt hatte. 
Die strategische Situation für Schweden blieb weiterhin un-
befriedigend, weil die Inseln praktisch der Eintritt in die schwe-
dische Hauptstadt Stockholm sind und nach der Besetzung 
durch die Russen ab 1832 auch noch befestigt wurden, was 
den Protest des britischen Premierministers Palmerston hervor-
rief.	 In	 	 Bomarsund	 sollte	 eine	große	Befestigungsanlage,	
ähnlich	der	in	Gibraltar,	entstehen,	die	allerdings	zu	Beginn	
des Krimkrieges noch nicht ganz fertig war.  Briten und Schwe-
den betrachteten die Festung als Bedrohung für den Handel 
und ihrer Interessen in der Region. 1854 entsandten Briten 
und Franzosen eine Flotte und ein 12000 Mann starkes Lan-
dungskorps um die Alandsinseln zu besetzen. Die Britische 
Flotte wurde durch Admiral Charles Napier geführt und die 
französische Flotte stand unter Admiral Parseval-Deschênes. 
Da man erkannt hatte, das man gegen die Hunderte von Ka-
nonen von See nicht viel ausrichten konnte setzte man auf die 
Landfront von Bomarsund, die noch nicht ganz befestigt war. 
Hier griffen die starken Landtruppen unter General Baraguay 
d‘Hilliers an und waren erfolgreich. Der russische General 
Bodisco kapitulierte mit 2200 Mann am 16.08.1854. Jetzt 
zeigte auch Schweden Interesse an einem Kriegseintritt und 
der schwedische Gesandte in Paris wurde mehrfach bei der 
französischen Regierung vorstellig. Letztendlich waren aber 
innenpolitische Auseinandersetzungen in Schweden aus-

schlaggebend für die nicht 
erfolgte schwedische Kriegs-
teilnahme	 (allerdings	boten	
Briten und Franzosen den 
Schweden die Alandsinseln 
als	Trophäe	für	einen	Kriegs-
eintritt	an).	Im	Friedenvertrag	
von Paris durfte Russland die 
Alandsinseln zwar behalten 
musste sie aber entfestigen. 
Die Aland Convention vom 
30.03.1856 war Bestandteil 
des Pariser Friedensvertra-
ges. Es durften auch keine 
Marinestützpunkte auf den 
Alandinselns angelegt wer-
den und es war auch verbo-
ten dort Truppen zu stationie-
ren. Erst mit Beginn des 
ersten Weltkrieges begannen 
die	Russen	 am	03.09.1914		
wieder Geschütze und Trup-
pen auf den Alandsinseln zu 
stationieren. Wie sich beim 
späteren	Abbau	 nach	dem	
Kriege zeigte handelte es 

Auch Schweden erhob nach dem im Dezember 1917 verkündeten 
Waffenstillstand durch Sowjetrusslamd  Ansprüche auf die Alandsin-
seln. Das Linienschiff „Sverige“ entstand im Rahmen einer nationalen 
Volkssammlung  und wurde im Mai 1917 fertig. Die Hauptartillerie 
bestand aus vier 280-Bofors-Geschützen.

sich auch um schwerste Geschütze vom Kaliber 305 mm. Da 
Deutschland	aus	Schweden	während	des	Krieges	große	Men-
gen Erz importierte wurden die sogenannten Lulea-Geleite, 
die vom schwedischen Erzhafen Lulea nach Deutschland 
führten,	zu	einem	herausragenden	Bekämpfungsziel	 für	die	
russische Marine. Die Geleite umfassten mehrere Dampfer 
und	für		ihre	Sicherheit	außerhalb	der	schwedischen	Hoheits-
gewässer	waren	die	Deutschen	verantwortlich.	Als	sehr	effek-
tiv erwies sich der Einsatz von U-Booten gegen diese Geleite. 
Eigens zu diesem Zweck passierten  unbehelligt  im Oktober 
1914	zwei	englische	U-Boote	(E	1	und	E	9)		die	Ostseeein-
gänge	und	erreichten	den	russischen	Kriegshafen	Libau.	Im	
nächsten	Jahr	folgten	auf	russischen	Wunsch	die	U-Boote	E	
18	und	E	19	im	September	1915.	Auf	Grund	der	Handelsschiff-
verluste verbesserte die deutsche Marine ihr Vorposten- und 
Geleitsystem in der Ostsee, so dass der Nachschub an eng-
lischen U-Booten für die Ostsee jetzt über das am Nordmeer 
gelegende Archangelsk kam. Die U-Boote der C-Klasse 
wurden in Teile zerlegt  und am Bestimmungsort Sr. Petersburg 
wieder	zusammen	gebaut.	Bis	Ende	1916	versenken	die	eng-
lischen U-Boote insgesamt 16 deutsche Handelsschiffe. Sta-
tioniert waren diese englischen Boote mit englischen Besat-
zungen	u.a.	im	finnischen	Hangö.	Da	man	im	schwedischen	
Generalstab die Kriegslage aufmerksam verfolgte hielt man 
1917,	mit	dem	Kriegseintritt	der	USA	und	dem	Ausscheiden	
einer	ehemaligen	Großmacht	aus	dem	Krieg	(Russland)	es	für	
eher unwahrscheinlich, dass das Deutsche Reich allein noch 
als Sieger aus diesem blutigen Krieg hervorgehen könnte. 
Durch die Ereignisse des Bürgerkrieges in Finnland konnte 
man	den	Schutz	der	schwedischen	Nationalität	 in	Finnland,	
die	trotz	der	Russifizierung	immer	noch	über	erhebliche	Macht-
befugnisse	 im	finnischen	Machtapparat	verfügte,	entschied	
man	sich	Anfang	1918	die	sogenannte	Alands	-Expedition	zum	
Schutz der schwedischen Minderheit auf den Alandsinseln 
durchzuführen. Vordringlich ging es um die Besetzung der 
Insel Eckerö auf der sich eine wichtige Poststelle befang und 
wo auch Seekabel- und Telegraphenlinien von Schweden nach 
Finnland	zusammenliefen.		Man	wollte	sich,	da	man	seit	1917	
die	verdeckten	deutschen	Waffenlieferungen	an	die	finnischen	
Weißgardisten	unterstützt	hatte	wohl	keiner	Kritik	von	Seiten	
den Briten aussetzen lassen, die ja immer noch mit Material 
und	Mannschaft	von	Hangö	aus	Krieg	führten.	Am	13.02.1918	
landete ein schwedischer Panzerkreuzer und zwei andere 
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Am  10.04.1918 strandete „Rheinland“ vor der Alandsinsel Lagskär. 
Bergungsversuche schlugen fehl. Um das Schiff wieder schwimm-
fähig zu bekommen wurde der Gürtelpanzer abgebaut und die 
Geschütze abgegeben. Die Bergungsschlepper „Löwe“ und „Wen-
demuth“ schleppten das Schiff im Juli 1918 nach Kiel, wo es außer 
Dienst gestellt wurde.

Fahrzeuge der schwedischen Marine, Mannschaften auf 
Eckerö	 an.	 Am	23.02.1918	 kam	es	 dann	 im	Hauptort	 der	
Alandsinseln, Mariehamn, zu einem Abkommen, der Schweden 
mit	den	Weißfinnen	und	den	finnischen	Roten	Garden	der	den	
Krieg und die russische Besetzung der Inseln beendete. Die 
auf	den	 Inseln	befindlichen	350	Polen,	Ukrainer,	Esten	und	
Letten, die in der russischen Armee gedient hatten wurden auf 
einem Eisbrecher nach Abo gebracht. An schwedischen Ein-
heiten waren bei dieser Operation auch noch ein Bataillon der 
Göta-Leibgarde und Teile eines Feldtelegraphenregiments 
unter dem Befehl des schwedischen Oberstleutnants G. Ros 
im Einsatz.. Die Schweden zogen sich aber wieder zurück, als 
klar wurde, dass die Deutschen die Alandsinseln besetzen 
würden. Diese hatten angefragt üb sie schwedische Hoheits-
gewässer	durchfahren	könnten,	was	die	Schweden	ablehnten	
und sie bestanden aach darauf,, dass die Insel Eckerö nicht 
besetzt werden sollte. Ein letzter schwedischer Protest, der 
das	Scheitern	der	schwedischen	Alands-Expedition	markiert.	
Genau auf der Insel Eckerö landete der deutsche Sonderver-
band	für	das	Finnland-Unternehmen	an.	Die	Engländer	ver-
senkten	Ihre	U-Boote	in	Hangö.	Am	06.03.1918	ankerte	das	
Linienschiff „Rheinland“ auf Eckerö-Reede. Der Kommandant 
der	 „Rheinland“	 Kapitäm	 zur	 See	 Toussaint	 wurde	 am	
10.03.1918	 zum	 „Ältesten	Seebefehlshaber“	befordert	 und		
beaufsichtigte die Ausschffung der Landtruppen, Darunter 
das	1916	in	Colmar	aufgestellte	Großherzoglich-Mecklenbur-
gische	 Jägerbataillion	Nr.	 16,	welches	 auf	 dem	 südlichen	
Archipel	 gegen	aufständische	Rotgardisten	 zum	Einsatz	 k.	
am.	Die	gefangenen	Russen	 (2000)	sollten	per	Schiff	nach	
Libau	in	ein	Gefangenenlager	gebracht	werden		Am	11.04.1918	
verließ	 „Rheinland“	Eckerö	 um	nach	Danzig	 zu	gehen	und	
Nachschub	zu	holen.	Bei	der	Insel	Lagskär	lief	das	Schiff	auf	
und	schlug	leck.	Alle	Kesselräume	fielen	aus	und	das	Schiff	
war	bewegungslos..	Vom	18.04.	bis	30.04.1918	versuchte	man	
mit allerlei Tricks das Schiff abzubergen. Auch das Schwester-
schiff „Posen“ schaffte ein Freischleppen nicht. Alle Besat-
zungsangehörigen, die entbehrlich waren, wurden an das 
Linienschiff	„Schlesien“	abgegeben,	da	man	einschätzte,	dass	
die „Rheinland“ vor Ort nicht mehr kriegsbereit werden würde. 

Ab	Mai	1918	wurden	Panzerplatten	und	Geschütze	des	Schif-
fes	entfernt	 (etwa	6400	t).	Am	09.07.1918	wurde	das	Schiff	
abgeborgen. Im Schlepp der Bergungsschiffe „Löwe“ und 
„Wendemu, sowie in Begleitung des Minenkreizers „Nautilus“ 
und	der	I-Halbgruppe	der	Vorpostenflottille	Ostsee	wurde	das	
Schiff	am		27.07.1918	in	Kiel	eingeschleppt	und	am	04.10.1919	
außer	Dienst	gestellt.	S.M.S.	„Rheinland“	diente	nur	noch	als	
Wohnschiff, da an eine Wiederherstellung nicht zu denken war. 
1919	wurde	das	Schiff	aus	der	Liste	der	Kriegsschiffe	gestri-
chen.	 Bis	 zur	 Selbstversenkung	 der	 Internierungsflotte	 in	
Scapa Flow zeigte auch niemand Interesse an dem Schiff, was 
sich erst mit dem selbstverursachten Untergang der deutschen 
Hochseeflotte	änderte.	„Rheinland“	wurde	als	Reparation	be-
ansprucht	und	ging	als	Schiff	 „F“	am	29.07.1920	nach	Do-
drecht,	 wohin	 es	 am	 28.06.1920	 von	 den	Briten	 verkauft	
worden	war.	Das	Abwracken	dauerte	bis	1921.

Dietrich	Mevius	(Fotos:	Archiv)

Die Wohnungsgesellschaft mbH Penkun ist ein Unternehmen, dass 
bereits	seit	29	Jahren	in	der	Wohnungswirtschaft	zu	Hause	ist.	Mit	einem	
kleinen Team bewirtschaften und verwalten wir den Immobilienbestand 
von verschiedenen Privateigentümern sowie der Stadt Penkun und den 
Gemeinden und deren Ortschaften: Krackow und Nadrensee sowie 
Grünz, Storkow, Sommersdorf, Radewitz, Battinsthal, Lebehn, Wollin.
Für unsere Wohnungsgesellschaft mbH Penkun suchen wir 

eine Buchhaltung (m/w/d) für 20 Stunden die Woche. 
Wenn	Sie	 strukturiert,	 teamfähig	 und	 verantwortungsbewusst	 sind,	
passen Sie in unser Team. Sie verfügen über eine abgeschlossene 
kaufmännische	Berufsausbildung,	 vorzugsweise	 als	Buchhalter/-in,	
dann sind Sie bei uns genau richtig.

Ihre Aufgaben:
-	 laufende	Bearbeitung	sämtlicher		
	 kreditorischer-	und	debitorischer	Vorgänge,
- Unterstützung bei der Erstellung der Jahresabschlüsse,
- manuelle und automatisierte Verarbeitung 
	 von	Zahlungsein-	und	ausgängen,	
- Sicherstellung fristgerechter Abwicklungen 
 des Debitoren- und Kreditorenmanagements,
-	 Office	Management,
-	 Führen	der	Geschäftskorrespondenz	
	 mit	internen	und	externen	Partnern,
-	 Kundenorientierte	 telefonische	Kontaktpflege	 zu	allen	Geschäfts-

partnern,
-	 Reparatur-	und	Serviceaufträge	entgegen	nehmen	und	koordinieren,

Stellenausschreibung
- Rechnungslegung,
-	 Bearbeiten	von	Rechnungen	(sachliche	und	rechnerische	Prüfung,	
etc.),

-	 Kontenpflege,
- Buchung der Kasse, 
- Abrechnungen von Fremdverwaltungen.

Unsere Anforderungen:
-	 abgeschlossene	kaufmännische	Ausbildung,
-	 min.	3-jährige	Berufserfahrung	in	der	Buchhaltung,
- gute EDV-Kenntnisse,
-	 schnelle	Auffassungsgabe	und	ein	gutes	Zahlenverständnis,
- Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung,
-	 selbständige,	strukturierte	und	gewissenhafte	Arbeitsweise	
 auf konstantem Niveau,
-	 Teamfähigkeit,	Flexibilität,	Zuverlässigkeit,	Engagement	und	
 Belastbarkeit,
- gute Umgangsformen.

Arbeitszeit:
Teilzeit, 20 Wochenstunden.
Interessiert?	Dann	freuen	wir	uns	über	Ihre	aussagekräftigen	Unter-
lagen	per	E-Mail	(an	info@wogepe.de)	unter	Angabe	der	Stellenaus-
schreibung und Ihrem Gehaltswunsch. 

Bewerbungsfrist bis 29.07.2022.

Mit freundlichen Grüßen
Mgr. LL.M. K. Siwiec
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veranstaltungen – rückBlIck

7. Löcknitzer Seefest

Am 20. August, lädt die Gemeinde 
Löcknitz zum 7. Löcknitzer 

Seefest ein. 
Der Eintritt ist an diesem Tag 

bis 19.00 Uhr frei. 

CariMobil – Beratung auf Rädern
Wir kommen zu Ihnen, sprechen mit Ihnen und unterstützen 
Sie	bei	Fragen	zu:	Anträgen,	amtlichen	Schreiben	und	Behör-
denangelegenheiten; Miete, Wohnen und Wohngeld; des Aus-
kommens und des Lebensunterhalts; zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, 
ALG	I	&	ALG	II	(Hartz	IV);	zur	Erziehung,	u.	a.

Das Beratungsmobil ist am
Donnerstag, den 04.08.2022 in
Pampow, beim Spielplatz 12:45–13:30 Uhr
Mewegen, bei Spielplatz 13:45–14:30 Uhr
Rothenklempenow, bei Kirche 14:45–15:30 Uhr

Dienstag, den 09. & 23.08.2022 in
Löcknitz,	kath.	Begegnungszentr.(Mia)	 09:00–10:00	Uhr
Penkun, Marktplatz 10:30–11:30 Uhr
Krackow,	bei	Infotafel	(am	9.8.)	 11:45–12:15	Uhr
Grambow,	am	Dorfteich	(am	9.8.)	 12:30–13:00	Uhr
Bismark,	Parkplatz	FFW	(am	9.8.)	 13:15–13:45	Uhr
Lebehn,	bei	Bücherhaltestelle	(am	23.8.)	 11:45–12:15	Uhr
Ramin,	bei	Rastplatz	(am	23.8.)	 12:30–13:00	Uhr

Mittwoch, den 17.08.2022 in
Wetzenow, bei Kirche 11:45–12:30 Uhr
Rossow, bei Feuerwehr 12:45–13:30 Uhr

Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie kosten-
los	sowie	unbürokratisch.	Sprechen	Sie	uns	an!	(auch	wenn	
der	Bus	nicht	in	Ihrem	Ort	hält)
Wenn möglich vereinbaren Sie telefonisch vorher einen Ter-
min! Vielen Dank!

CariMobil Pasewalk: 
Caritasverband für das Erzbistum
Berlin	e.V.,	Bahnhofstr.	29,	17309	
Pasewalk, Mobil: 0172/5356776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

Der Heimat- und Burgverein Löcknitz  
präsentiert:

„Osolemio“ – Sommerliche Evergreens 
am 14. August 2022 um 16 Uhr auf der Burg Löcknitz

Sommerliche Evergreens unter dem Motto „O sole mio“ gibt 
es am Sonntag, den 14. August 2022 um 16 Uhr beim Open 
Air auf der Burg Löcknitz zu erleben.

Das Brandenburgische Konzertorchester Eberswalde unter-
nimmt mit seinem musikalischen Leiter Urs-Michael Theus 
eine Urlaubsreise auf den Strahlen der Sonne, bei dem sich 
das Publikum genussvoll zurücklehnen und seine Gedanken 
in die Ferne schweifen lassen kann.

Der amerikanische Tenor Brendan Sliger verzaubert mit Ever-
greens wie Gerhard Winklers „Chianti-Lied“, Gioachino Ros-
sinis	„La	Danza“,	lädt	alle	ein	zu	„Komm	in	die	Gondel“	aus	
der	Operette	„Eine	Nacht	in	Venedig“von	Johann	Strauß	und	
singt	Luigi	Denzas	Lied	„Funiculi,	funicula“,welches	anlässlich	
der Eröffnung der Seilbahn auf den Vesuv komponiert wurde 
und zelebriert gemeinsam mit dem Eberswalder Ensemble 
den Titelsong dieses Konzertes „O sole mio“.

Genießen	Sie	ein	Konzert	mit	klangvollen	Melodien	aus	dem	
sonnigen Süden.

Änderungen vorbehalten!

Karten & weitere Informationen unter:
TourismusbüroLöcknitzTel.(039754)20454
BlumenparadiesPetraDrewsTel.(039754)51372

Eintritt:	13	€*/15	€	(*	zzgl.	VVK-Gebühr)
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2.. RReeggiioonnaallee MMeessssee aauuff ddeemm
RRaannddoowwppllaatteeaauu

in assooww aamm 2200.. AAuugguusstt 22002222 aabb 1111..0000 UUhhrr aauuff ddeemm Sppoorrttpplaattzzi
11.00 Uhr Eröffnung                                              16.00 Uhr Siegerehrung Kochduell
Deutsche und polnische regionale Vereine, Initiativen                           Vergabe  der Preise nach Votum durch eine Jury
Produzenten und Dienstleister stellen sich vor                                                                       

12.00 Uhr Podiumsdiskussion                               16.15 Uhr Kulturprogramm
Dorfresidenz, Bildungslandschaft,Förderverein Gutshaus                     polnische Folkgruppe „BALBINY“
Ramin e.V.                                                                                            

13.00 – 18.00 Uhr Kinderspiele                             17.00 Uhr Tombola
Hüpfburg, Clown Anja mit Kinderschminken,                                        Vergabe der Kleinpreise am Tombolastand
Bastelstraße und vieles mehr                                                                   

13.00 Uhr Schule der Landentwicklung               17.00 Uhr Sportlicher Wettkampf
Regionaler Themenspaziergang zu Baukultur und Schulhistorie             Fußballvergleich Pokalsieger „Eintracht 
Krackow“
Mit Prof. Dr.-Ing. H. Bombeck und Dr. D. Roglitz                                  Damen gegen eine Politikerauswahl    

14.00 Uhr Kochduell                                               17.30 Uhr Tombola-Hauptpreise 
Mit polnischen und deutschen Politikern und Kulturschaffenden          Verlosung der Hauptpreise durcheinen 
Prominenten

14.30 Uhr Kulturprogramm                                   18.–22.00Uhr lockerer Ausklang
Auftritt der Gesangs- und Tanzgruppe „Policzanie“ aus Pölitz           gemütlicher Abend bei Discomusik

                            Für das leibliche Wohl ist ganztags gesorgt

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Löcknitz-Penkun, liebe Gäste,

am 20. August 2022 führen die Gemeinden Glasow, Grambow, Krackow und die Stadt Penkun 
die zweite gemeinsame regionale Randowplateaumesse auf dem Glasower Sport- und Festplatz durch.

Dazu lade ich Sie im Namen der oben genannten Kommunen recht herzlich ab 11.00 Uhr ein.
Neben zahlreichen deutschen und polnischen Ausstellern aus der Region erwartet die Gäste auch wieder 

ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. Der Eintritt ist wie im Vorjahr wieder frei.

Beste Grüße vom Randowplateau
Mirko Ehmke
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Löcknitz ruft auf und macht sich schön!

Die Gemeinde Löcknitz möchte gern die Freilichtbühne aus 
ihrem „Dornröschenschlaf“ erwecken und sie am 2. Septem-
berwochenende 2022 ehrenwürdig feiern. Um dies zu ermög-
lichen, hat Löcknitz sich beim Kulturlandbüro in Bröllin um die 
Kulturlandschau 2022 beworben und einen der zwei ausge-
schriebenen Preise gewonnen, um vom Kulturlandbüro tat-
kräftige	und	fi	nanzielle	Unterstützung	zur	Durchführung	eines	
gemeindlichen Anlasses zu erhalten. 
Für die Ausgestaltung haben sich die Vereine schon viele 
tolle Ideen einfallen lassen, die natürlich jederzeit gern noch 
ergänzt	werden	dürfen.	
Um	aber	groß	feiern	zu	können,	muss	die	Freilichtbühne	zu-
nächst	einmal	wieder	in	neuem	Glanz	erstrahlen.	So	gibt	es	
viele	 kleinere	 und	größere	Arbeiten,	die	bis	dahin	 erledigt	
werden sollten. Es muss unter anderem gemalert, geharkt, 
aufgeräumt,	geputzt	und	gehämmert	werden.	
Jeder, der gern mitmachen und einen Teil dazu beitragen 
möchte,	egal,	ob	groß	oder	klein,	 jung	oder	alt,	 ist	herzlich	
eingeladen,	am	Samstag,	den	06.08.2022	ab	9	Uhr	dabei	zu	
sein. Es wird einige kleine Überraschungen geben, die von 
fl	eißigen	Helfern	gefunden	werden	wollen.	 Zum	Ende	des	
Arbeitseinsatzes	wird	„die	fl	eißigste	Biene“	gekürt.
Natürlich	ist	es	auch	ganz	wichtig,	während	der	Arbeit	seinen	
Hunger und Durst stillen zu können. Dafür wird natürlich aus-
giebig gesorgt.

Auftakttreffen am 04.07.2022 mit den Löcknitzer Vereinen

Um den Arbeitseinsatz und die Versorgung gut planen zu 
können, bitten wir um Anmeldung bis zum 04.08.2022 unter 
folgender	Telefonnummer:	039754/50121	oder	per	WhatsApp:		
0176/70 452 454
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Helfer unserem Aufruf 
folgen und wir gemeinsam die Freilichtbühne wieder in neuem 
Glanz erstrahlen lassen. 

Mit	herzlichen	Grüßen

PARKFEST   POMELLEN
06. August 2022

ab 14:00 Programm:  
Helene Fischer Double, Kinderprogramm, Fun Fair (Böse Schlager),  
Benno Pohlmann (Gebrüder Blattschuss), Oldies, Feuershow u.v.m.

Kuchenbuffet, Räucherfisch, Bratwurst, Getränke
Verein zur Dorfentwicklung Pomellen e.V.         *          Angelverein Pomellen e.V.
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Termine Gottesdienste 2022
21.08.	 10.00	Uhr	 (10.	So.	n.	Trinitatis)	Schulanfänger-
  gottesdienst
28.08.	 10.00	Uhr	 (11.	So.	n.	Trinitatis)	Stadtkirche	Penkun
 14.30 Uhr Kirche Wollin
 17.00 Uhr Kirche Sommersdorf
	 19.00	Uhr	 Kirche	Grünz
04.09.		 10.00	Uhr	 (12.	So.	n.	Trinitatis)	Stadtkirche	Penkun
 14.00 Uhr Berggottesdienst am Schwarzen Berg 

Grünz
11.09.	 10.00	Uhr	 (13.	So.	n.	Trinitatis)	Stadtkirche	Penkun
18.09.	 10.00	Uhr	 (14.	So.	n.	Trinitatis)	Stadtkirche	Penkun
 14.30 Uhr Kirche Sommersdorf
 17.00 Uhr Kirche Wollin
	 19.00	Uhr	 Kirche	Grünz
25.09.	 09.00	Uhr	 (15.	So.	n.	Trinitatis)	Bikerandacht	
  Kirche Storkow
 10.00 Uhr Stadtkirche Penkun
02.10.	 10.00	Uhr	 (Erntedankfest)	Stadtkirche	Penkun
	 	 (Abenmahl)
	 14.30	Uhr	 Kirche	Wollin	(Abendmahl)
	 17.00	Uhr	 Kirche	Sommersdorf	(Abendmahl)
	 19.00	Uhr	 Kirche	Grünz	(Abendmahl)

Evangelische Kirche Boock

31.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Rothenklempenow Kirche
 14.00 Uhr Gottesdienst, Blankensee Kirche
07.08. 10.00 Uhr Gottesdienst, Mewegen Kirche
 14.00 Uhr Gottesdienst, Boock Kirche
10.08.	 19.30	Uhr	 Bibelabend,	Boock	Pfarrhaus
14.08. 10.00 Uhr Gottesdienst, Blankensee Kirche
 14.00 Uhr Gottesdienst, Rothenklempenow Kirche
21.08. 10.00 Uhr Gottesdienst, Boock Kirche
 14.00 Uhr Gottesdienst, Mewegen Kirche
28.08. 10.00 Uhr Gottesdienst, Rothenklempenow Kirche
 14.00 Uhr Gottesdienst, Blankensee Kirche
04.09.	 10.00	Uhr	 Gottesdienst,	Mewegen	Kirche
 14.00 Uhr Gottesdienst, Boock Kirche
07.09.	 19.30	Uhr	 Bibelabend,	Boock	Pfarrhaus
Pfarrer Hans-M. Kischkewitz
Tel. 039754/20880

Kirche Penkun

31.07.	 10.00	Uhr	 (7.	So.	n.	Trinitatis)	Stadtkirche	Penkun
 14.30 Uhr Kirche Sommersdorf
 17.00 Uhr Kirche Wollin
	 19.00	Uhr	 Kirche	Grünz
07.08.	 10.00	Uhr	 (8.	So.	n.	Trinitatis)	Stadtkirche	Penkun
14.08.	 10.00	Uhr	 (9.	So	n.	Trinitatis)	Stadtkirche	Penkun
 11.00 Uhr Kirche Storkow
 14.30 Uhr Kirche Grünz
 17.00 Uhr Kirche Sommersdorf
	 19.00	Uhr	 Kirche	Wollin

Katholische Kirche Pasewalk

31.07. 12.00 Uhr dt.-pl. Gottesdienst, Löcknitz
  Kollekte: Eigene Gemeinde
07.08. 12.00 Uhr dt.-pl. Gottesdienst, Löcknitz
  Kollekte: Eigene Gemeinde



AmtsblAtt löcknitz-Penkun - 22 - Nr. 07-08/2022

Neueröffnung des Heimatmuseums  
Rothenklempenow

Nach umfangreicher energetischer Sanierung wird am 11. 
August 2022 das Heimatmuseum Rothenklempenow wieder 
eröffnet. In der ehemaligen Heimatstube im Torhaus der Guts-
anlage	wird	die	wechselvolle	 über	 750-jährige	Geschichte	
des	Ortes	in	einer	neuen	Ausstellung	präsentiert.	Rings	um	
das	historische	Modell	der	Gutsanlage	erzählen	aufwändig	
gestaltete Tafeln mit zahlreichen Dokumenten und Bildern die 
Entwicklung des Dorfes. Der geschichtliche Überblick wurde 
in	deutscher	und	polnischer	Sprache	verfasst.	Ergänzt	wird	
die	Ausstellung	durch	ausgewählte	Exponate	und	eine	Video-
präsentation	mit	Film-	und	Bildmaterial	aus	dem	Gemeinde-
leben der letzten 100 Jahre. 
Anlässlich	der	Neueröffnung	 findet	 eine	 Lesung	 statt.	Der	
bekannte Kolumnist und Autor Stefan Schwarz liest aus seinem 
Buch.

„Integratives Sportfest –  
Sport für Jedermann“ am 27.08.2022

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben durch Sport, Spiel und 
Spaß,	so	lautet	das	Ziel	des	„Integrativen	Sportfestes	–	Sport	
für Jedermann“ am 27.08.2022 in der Volkssporthalle Torge-
low	(Siedlung	am	Sportplatz	1,	17358	Torgelow).	
Ab	9.30	Uhr	gibt	es	verschiedene	Sport-	und	Bewegungs-
angebote für Jedermann, vom Kuhhockey über Medizinball-
weitwurf bis hin zum Rollstuhl-Parkour. Gemeinsam, ganz 
gleich ob jung oder alt, mit oder ohne Behinderung, bekannt 
oder unbekannt, jedermann kann an diesem abwechslungs-
reichen Vormittag dazugewinnen. Sprachliche Barrieren, 
sowie körperliche und geistige Unterschiede sind kein Hinder-
nis für das gemeinsame Sporttreiben. Das beweist der Kreis-
sportbund Vorpommern-Greifswald e. V. seit mehreren Jahren 
bei seinen Integrativen Sportfesten an unterschiedlichen 
Standorten. Diese werden gemeinsam mit dem Behinderten-
beirat des Landkreises Vorpommern-Greifswald und dem 

Verband für Behinderten- und Rehabilitationssport Mecklen-
burg-Vorpommern e. V. veranstaltet. Die Integrativen Sport-
feste werden im Rahmen des Projektes „Integration durch 
Sport“ vom Deutschen Olympischen Sportbund durch das 
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat gefördert.
Darüber hinaus besteht bis 16 Uhr die Möglichkeit das Deut-
sche	Sportabzeichen	auf	der	Außensportanlage	abzulegen.	
Die Auszeichnung des Deutschen Olympischen Sportbundes 
(DOSB)	wird	sowohl	an	Menschen	mit	als	auch	ohne	Behin-
derung verliehen. In den vier Disziplinen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination gilt es eine der drei Stufen 
Bronze, Silber oder Gold zu erlangen. Eine Teilnahme ist 
bereits ab dem 6. Lebensjahr und nach oben hin uneinge-
schränkt	möglich.	 Stellt	 euch	 der	Herausforderung,	 dem	
Deutschen Sportabzeichen!
Weitere	Informationen	unter:	03971/2588410

Als Männer noch nicht in Betten starben
Deutsche Heldensagen
„Stefan Schwarz ist schlicht und ergreifend der komischste 
Comedy-Autor	 im	Moment	 –	 und	der	 sprachmächtigste.“	
(Jürgen	von	der	Lippe)

11. August 2022
Eröffnung des Heimatmuseums Rothenklempenow um 17 Uhr.  
Das	Museum	befindet	sich	im	Torhaus	des	barocken	Guts-
parks	in	der	Schlossstraße	3.
Lesung	mit	Stefan	Schwarz:	11.	August	um	19	Uhr	im	Bürger-
saal	Schloss	Rothenklempenow,	Eintritt	8	€.
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„Das Fest“ beginnt –  
Dorfresidenz lädt zum Tanzen ein

Am 20. August startet das Projekt „Das Fest – Tanz auf dem 
Randowplateau“	mit	einem	Probe-Tanztraining	während	der	
Randow-Messe. Eingeladen dazu sind alle Altersgruppen, 
von Roller bis Rollator.
Danach sind die drei Künstlerinnen vier Wochen im Randow-
plateau unterwegs und freuen sich darauf, Euch und die 
Region kennenzulernen. Gerne könnt ihr sie zu einem Treffen, 
z. B. in Euren Verein, zum Handarbeitszirkel, zur Musikprobe 
oder einfach so einladen! 

Weitere Tanztrainings in Glasow, Krackow, Grambow und 
Penkun	sind	derzeit	geplant	für	15.	bis	19.	Oktober,	17.	bis	
20. November und 1. bis 4. Dezember. Alle weiteren Termine 
werden dann individuell vor Ort mit Euch abgestimmt.
Ab Februar 2023 beginnt die Hauptprojektphase, damit die 
Aufführung	wie	geplant	in	der	zweiten	Maihälfte	(Pfingsten)	
stattfinden	kann.
Am	Projekt	 können	alle	Menschen,	 unabhängig	 von	Alter,	
Herkunft	und	Fähigkeiten,	teilnehmen.	Auch	Seniorengruppen,	
Kindergärten,	Schulen,	Vereine,	Musikschulen,	Tanzgruppen	
sind herzlich eingeladen.
Was ihr mitbringen solltet sind: Neugierde, Mut und Freude 
daran, spielerisch Neues zu entdecken und ein Werk ge-
meinsam zu gestalten.

Für Anmeldungen, Terminabstimmung und bei Fragen 
helfen gerne weiter:
Mirko Ehmke, Bürgermeister Grambow und Tourismusmana-
ger	Randowplateau,	Tel:	039749/29775
Mail:	randowplateau@gmx.de

Josefa Baum, Ansprechpartnerin für Dorfresidenzen und 
Künstlerinnen,	Tel.:	039747/565004
Mail.: aktionen@kulturlandbuero.de

Die	Dorfresidenz	wird	organisiert	 und	 finanziert	 durch	das	
Kulturlandbüro auf Schloss Bröllin. www.kulturlandbuero.de 

Der LSV Grambow ist 75

Pfingsten	2017	hieß	es	„Wir	warten	keine	10	Jahre	mehr	bis	
zum	nächsten	Fest“.	 Pfingsten	2022	haben	wir	 unser	Ver-
sprechen	eingelöst.	Eine	große	Party,	mit	Sport,	Spiel	 und	
Musik	zum	75	Jubiläum		unseres	Vereins.
Am	Freitag,	dem	3.	Juni	eröffneten	wir	unser	Jubiläumsfest	
mit einem Festveranstaltung zu der ehemalige Sportler, Funk-
tionäre	und	der	Kreissportbund	in	die	Turnhalle	eingeladen	
waren.	Nach	einer	kurzen	Begrüßung	durch	die	Vorsitzende	
und Worte des Bürgermeisters der Gemeinde Grambow über-
nahm Herr Rodewald vom Kreissportbund das Wort und 
überbrachte Glückwünsche. Er übernahm eine der schönsten 
Aufgaben und ehrte Frau Sabine Lange für 25 Jahre aktive 
Mitarbeit in der Sektion Volleyball. Dafür erhielt sie die Ehren-
nadel in Bronze, ebenso für die hervorragende Arbeit im 
Vorstand. 
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Bei	gutem	Essen	und	Getränken	wurden	viele	schöne	Ge-
schichten, die noch in Erinnerung waren ausgetauscht. Für 
uns, die diese sportliche Zeit noch nicht miterlebten, war 
dieses sehr interessant und wir mussten oft schmunzeln. Zur 
Erinnerung	bekamen	alle	geladenen	Gäste	ein	Jubiläumsbuch	
über	die	letzten	75	Jahre.	Ein	ganz	großes	Dankeschön	an	
Frau Mietzner, die in wochenlanger Arbeit alles zusammentrug 
und	das	Jubiläumsbuch	zu	einem	schönen	Ganzen	machte.	
Ebenso hat sie uns ein tolles Video zusammengestellt mit noch 
mehr interessanten Bildern, das wir uns natürlich alle gemein-
sam ansahen.

Hinter der Halle fand ein Volleyballturnier für „Jedermann“ 
statt. Es waren viele schöne und spannende Spiele zu sehen. 
Und weil es bei solch einem Turnier nur Sieger gab, bekam 
jeder Teilnehmer eine kleine Überraschungstüte.

Am	Sonnabend	kam	der	nächste	Höhepunkt.	Um	13.00	Uhr	
startete der musikalische Umzug mit der Schalmeienkapelle 
Rossow zum Sportplatz. Bei Kaffee und Kuchen genossen 
alle den zweiten Teil des Auftritts der Kapelle.
Der	sportliche	Teil	des	Tages	war	ein	kleines	Fußballturnier.	
Als Mannschaften kamen die Ü50 Mannschaft aus Löcknitz, 
die	Ü50	Mannschaft	aus	Grambow	(ehemalige	Grambower	
Spieler)	und	zwei	Mannschaften	der	aktuellen	Mannschaft.	
Als Sieger des Turniers ging die Ü50 Mannschaft aus Löcknitz 
vom Rasen.
Wer	kein	Fußball	gucken	wollte,	lauschte	einem	der	Musik	von	
Switlana. Bei einem Kinderprogramm, der Tombola und beim 
Besuch	der	 Straßenwacht	 verging	der	Nachmittag	wie	 im	
Fluge. Ein besonderes Dankeschön an Steffen Schiele von 
der Deutschen Vermögensberatung, der den Hauptpreis, ein 
Fahrrad, für die Tombola stiftete.
Mit	der	Discothek	DJ	Sun	&	Co	ließen	wir	das	Fest	ausklingen.
Wir hatten seit langem wieder ein wunderschönes Fest.

Ein	großes	Dankeschön	an	alle	Sponsoren	und	Helfer,	die	uns	
bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung tüch-
tig unterstützt haben.

Unsere Sponsoren: Löcknitzer Wohnungsverwaltungsgesell-
schaft mbH; Sparkassenstiftung Uecker-Randow; Kreissport-
bund Vorpommern-Greifswald e. V.; Stiftung für Ehrenamt und 
bürgerschaftliches Engagement in Mecklenburg-Vorpomern; 
Sparkasse Uecker-Randow; ComServ MV, Andreas Behnke; 
Gaststätte	 „Zum	Bauernhof“;	 Agrargesellschaft	Grambow	
mbH & Co. KG; Fuhrunternehmen Harald Röhm; Gemeinde 
Grambow; Hoch- und Tiefbau Norbert Ruff; NAWARO Bio 
Energie; Innovent; E.DIS; Deutsche Vermögensberatung 
Steffen	Schiele;	Zahnärztin	Silvia	Heling;	Graf	von	Westerholt	
& Gysenberg; Allianz Stüwert und Kreuz Pasewalk; Grüner 
Gänsehof	Ladenthin;	Podologie	Tino	Wever;	Fam.	Lenz,	Neu-
Grambow; Randowapotheke Löcknitz, Inh. A. Buchholz; Bau-
stoffhandel Liskow, Löcknitz

Rückblick 750-Jahre und 1 –  
Krackow hat gefeiert!

Die	Jubiläumsfeier	in	Krackow	liegt	nun	ein	paar	Tage	zurück.
Rückblickend kann ich sagen, dass es alles in allem ein sehr 
gelungenes	Fest	war.	Auch	das	Wetter	spielte	größtenteils	
mit. Besonders erfreulich war die zahlreiche Teilnahme der 
Einwohner	und	Gäste	an	der	Veranstaltung.
Ausdrücklich möchte ich mich bei allen Mitwirkenden und 
Helfern zur Vorbereitung und Durchführung des Festes, den 
Teilnehmenden des Festumzuges und den Bürgern, die ihre 
Grundstücke so festlich geschmückt haben, bedanken.
Aber ganz besonders möchte ich Peter Bobrowski danken, 
der den Festumzug federführend organisiert und diesen auch 
moderiert	hat.	Ein	Festumzug	in	dieser	Größe	und	Vielfältigkeit	
hat wohl kaum jemand unserem Dorf zugetraut.
Ein weiterer Dank geht an meinen Stellvertreter Tobias Herz-
feld, der als Verbindungsmann der Gemeinde zur Eventagen-
tur	Robert	Kriewitz	 fungierte	 und	 für	das	dreitägige	Unter-
haltungsprogramm für Jung und Alt auf dem Festplatz ver-
antwortlich war.
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Weiterhin bedanke ich mich bei den Gemeindearbeitern und 
Bundesfreiwilligen, die seit Monaten das Dorfbild verschöner-
ten, besonders beim Vorarbeiter Mario Netzel, der noch 
während	der	Veranstaltung	mit	Hand	anlegte.
Vielen	Dank	 an	den	Parlamentarischen	Staatssekretär	 für	
Vorpommern	und	das	östliche	Mecklenburg,	Heiko	Miraß,	für	
seinen	Besuch	und	seine	Grußworte.	
Ein Dankeschön an den wissenschaftlichen Bibliothekar, Ivo 
Asmus,	von	der	Universitätsbibliothek	Greifswald,	der	uns	bei	
der Erstellung der Chronik fachlich unterstützt hat und inter-
essierten Besuchern Rede und Antwort stand. Übrigens wird 
die	Chronik	demnächst	bei	einem	gemütlichen	Kaffeenach-
mittag vorgestellt und zum Verkauf angeboten. Der Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Weiter herzlichen Dank an den Bürgermeister der Gemeinde 
Casekow, Dr. Goetzke und an den Amtsdirektor des Amtes 

vereIne – verBände

Gartz/Oder, Frank Gotzmann, für die persönlichen Glück-
wünsche.
Ein Dankeschön an die Mitarbeiter des Amtes, die an der 
Vorbereitung mitgewirkt und am Festumzug teilgenommen 
haben. Ein Dankeschön an die Bürgermeister der Gemeinde 
Grambow, Herr Mirko Ehmke und der Gemeinde Glasow, Herr 
Reimund	Sommer	für	die	tatkräftige	Unterstützung.
Ein Dank dem Eventmanager Robert Kriewitz und seinem 
Team.	Sie	hatten	alle	Hände	voll	zu	tun,	um	die	Besucher	mit	
kühlen	Getränke,	Gegrilltem,	Kaffee	und	Kuchen	und	weiteren	
Köstlichkeiten zu versorgen. 
Danke ausdrücklich nochmal an alle Mitwirkenden und Helfer, 
die hier namentlich nicht genannt wurden.

Gerd Sauder
Bürgermeister Krackow

Neues aus dem  
Begegnungszentrum mia Löcknitz
Deutsch-polnische Sprachreise nach Berlin

Das Begegnungszentrum mia verfolgt mit seinen Partnern den 
Auftrag, den Zusammenhalt der zu fördern, integrationstiftend 
zu agieren und auf die Bedürfnisse der Menschen dieser 
Region	 einzugehen.	 Seit	 zwei	 Jahren	 gibt	 es	 vielfältige	
deutsch-polnische Angebote für Kinder im Haus: ob Kreativ-
nachmittag, Musik- und Theater AG bis hin zu Kinderfesten 
und integrationsstiftenden Veranstaltungen. Mit Ausbruch des 
Krieges	wurde	unser	Verständnis	 für	die	europäische	Frie-
densordnung zerstört ebenso wie die Vorstellung von grund-
legenden Werten des Miteinanders. Die letzten Monate waren 
davon	geprägt,	dass	das	BZ	mia,	die	Caritas	und	lokale	Ak-
teure wichtige Aufgabe übernommen haben – hier vor Ort, in 
unserer	kleinen	Heimat	demokratische	Werte	zu	stärken	und	
Hilfsbedürftige zu unterstützen. Diese Aufgaben nahmen auch 
Einfluss	auf	die	bisherigen	Angebote,	die	nun	deutsch-pol-
nisch und ukrainisch gestaltet wurden. Nunmehr steht die 
sprachliche Förderung der Kinder noch intensiver im Fokus 
und	bezeugt,	dass	die	Stärkung	von	Kommunikationskompe-
tenzen durch alltagsintegrierte Sprachbildung „für zwischen-
durch“ Erfolgserlebnisse mit sich bringt.

In der ersten Sommerferienwoche gelang es uns 
eine dreisprachige Kinderwoche durchzuführen. 
Dank der Caritas – Regionalzentrum Pasewalk 

und der Romana Barein Schulstiftung konnte im Anschluss 
an die Kinderwoche am 08.07.2022 eine Sprachreise durch-
geführt	werden.	 Am	Sprachausflug	 nahmen	 40	Kinder,	 5	
Jugendliche und 7 BetreuerInnen teil. Bei einer einstündigen 
Stadtrundfahrt per Schiff konnten die Teilnehmer zentrale 
Sehenswürdigkeiten der Berliner Innenstadt sehen. Beim Start 
konnte man an Bord das Haus der Kulturen der Welt, die 
„schwangere Auster“, und den Hauptbahnhof bewundern. 
Das	Schiff	 durchquerte	 das	Regierungsviertel	mit	 seinen	
vielen	modernen	Bauten	wie	dem	Reichstag	(Sitz	des	Deut-
schen	Bundestages),	 Paul-Löbe-Haus,	Marie-Elisabeth-Lü-
ders-Haus und Kanzleramt. Weiter entlang der Spree gab es 
beeindruckende Aussichten auf die Museumsinsel und den 
Berliner Im Verlaufe des Tages konnte die Sprachlernmetho-
de, basierend auf dem Tandem angewandt werden. Die 
Methode ist einfach: im Rahmen des Sprachaustausches 
spricht man mit einem Sprachpartner, der idealerweise Mut-
tersprachler der Zielsprache ist.  Bei den ukrainischen Kindern 
bildete oftmals die russische oder polnische Sprache die 
Brücke	zur	Verständigung.
Anschließend	besuchten	wir	den	Tierpark	Berlin.	Nach	einem	
Mittagsimbiss erforschten die Kinder in vier Kleingruppen das 
Gelände.	Der	Berliner	Tierpark	steht	für	Kultur	und	Natur	und	
somit konnte jeder etwas für sich entdecken. Naturerfahrun-
gen, Bewegung, Sprache und Kommunikation standen an 
diesem Tag im Mittelpunkt.

Klaudia Wildner-Schipek
Leiterin des Begegnungszentrums mia Löcknitz
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Musik- und Theaterprojekt  
„Wie toll hast Du unsere Welt gemacht“

Vom	9.	März	bis	zum	16.	Juni	2022	haben	wir	das	Theater-	
und Musikprojekt mit dem Titel „Wie toll hast Du unsere Welt 
gemacht“ durchgeführt. An dem Projekt nahmen 15 Kinder 
im Alter von 7 und 10 Jahren teil. Die  Musik- und Theater AG 
für Kinder wurde letztes Jahr gegründet. Das Projekt ist Teil 
der Projektreihe „Über die Welt staunen“ im Begegnungs-
zentrum mia Löcknitz und wird über den Kreisjugendring im 
Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben“ geför-
dert.
Die	Theater-	und	Musikaufführung	erzählt	von	Naturphänomen	
und der Schöpfungsgeschichte. Hier wird die Schönheit und 
Harmonie der Welt beschrieben. Die Kinder zeigen die Ent-
stehung	von	Himmel	und	Erde,	der	Gewässer	und	des	Landes,	
der	Himmelskörper,	der	Pflanzen,	Tiere	und	Menschen.	In	der	
ersten Phase erhielten die Kinder grundlegende Kenntnisse 
über das Stück, die Musik, den Tanz und die Kostüme. Hier 
war	es	wichtig,	Aktivitäten	mit	den	Kindern	durchzuführen,	um	
ihre	 tänzerischen	Fähigkeiten	 zu	 entwickeln,	 als	 auch	die	
Vorstellungskraft und Fantasie zu fördern.

„Geht’s noch – (Über)leben auf der Erde!“ 
Religiöse Kinderwoche 2022

In der ersten Sommerferienwoche fand in Löcknitz die fünfte 
RKW	statt.	Dieses	Jahr	beschäftigten	wir	uns	mit	der	Schön-
heit der Natur, aber auch mit den Bedrohungen und der Ver-
nichtung	natürlicher	Lebensräume.
Vom 4. bis 8. Juli 2022 richteten Kinder und Jugendliche ihren 
Blick auf den derzeitigen ökologischen Zustand der Erde. 
Deutsche, polnische und ukrainische Kinder aus Rollwitz, 
Torgelow, Ueckermünde, Löcknitz und Umgebung – insge-
samt 52 Teilnehmer verbrachten eine spannende Woche im 
BZ mia Löcknitz.  
Jeden Tag gab es nach dem gemeinsamen Frühstück im 
Freien eine schauspielerische Darstellung, vorbereitet von 
Jugendlichen, die sich in Potsdam vorbereitet haben. Die 
Rollen der Darsteller übernahmen bravourös Zosia M., Clara 
und	Gabriel.	Anschließend	wurden	die	Tagesthemen	in	vier	
Gruppen umgesetzt und mit Schaubild, Rollenspielen und 
kreativen Aufgaben gestützt. Vor allem wurde aber getobt, 
gelacht, gesungen und gespielt.
Für das leibliche Wohl zur Mittagszeit sorgten das Restaurant 
„Hotel	am	See“,	die	Gaststätte	„Dreblow“	und	die	Feuerwehr	
Löcknitz. 
Am ersten Tag ging es um das Leben – um alles, was sich 
auf	der	Erde	bewegt,	wächst	und	amtet.	Somit	versuchten	wir	
auf	vielfältige	Art	und	Weise	unsere	Umwelt	zu	entdecken,	
sowohl bei der Tageseinheit, als auch beim Spaziergang zur 
Burg. Der Nachmittag wurde vom Atelier an der Burg gestal-
tet. Die Kinder griffen bei der Glasmalerei Motive aus der 
Schöpfung auf. Auch unser Tagesheld „Der Steinkauz“ durf-
te nicht fehlen. Die jugendlichen Teilnehmer nahmen am 
Fusing-Kurs teil. Herzlichen Dank an Fam. Kothe, die uns 
zusätzlich	mit	leckerem	„Burg-Kuchen“	verwöhnte.	
Betroffenheit	rief	der	große	Müllberg	am	zweiten	Tag	im	BZ	
mia hervor. Hier erfuhren die Teilnehmer, dass sich unsere 
schöne	Natur	in	einer	Krise	befindet.	Die	Kinder	wurden	für	
Ursachen und Auswirkungen der Krise sensibilisiert. Plastik-
tüten, Müll vom Vortag, Kartons und Dosen zeigten das Aus-
maß	unseres	unbedachten,	alltäglichen	Handelns.	Die	Teil-
nehmer überlegten in Gruppen wie man mit kleinen Schritten 
dem	entgegenwirken	kann.	Der	Spaß	und	die		Freude	kamen	
aber an diesem Tag auch nicht zu kurz – denn am Dienstag 
stand	der	Badespaß	auf	der	Agenda.	Danke	an	Frau	Uffmann,	
Frau Wittkopp und Frau Orschinack, die für Sicherheit beim 
Schwimmen sorgten und einigen Teilnehmern das Erlangen 
einer Schwimmstufe ermöglichten.
Am dritten Tag „ging uns ein Licht auf“ und wir probierten 
verschiedene Herangehensweisen aus, wie man dem Ziel  
näher	kommen	kann:	es	wurden	z.	B.	Shakes	aus	altem	Obst	
und Seife aus Naturmaterialien hergestellt. Den Nachmittag 
verbrachten wir bei der Löcknitzer Feuerwehr und erkundeten 
mit Herrn Lückert die Wiesen. Vielen Dank!

Am	vierten	Tag	wurde	das	Erlebte	der	Woche	reflektiert	und	
überlegt, wie die ökologische Verantwortung  auch nach der 
Kinderwoche übernommen werden kann. Die Kinder bastelten 
Segensbändchen	aus	Perlen	und	präsentierten	das	Erlebte	
bei einer Andacht ihren Eltern.
Im Anschluss an die RKW gab es eine deutsch-polnische 
Sprachreise nach Berlin. Ohne zahlreiche Helfer, Befürworter 
und	dem	Vorbereitungsteam	wäre	dies	alles	nicht	möglich	
gewesen. Dieses Jahr betreuten die Gruppen folgende Tan-
demleiter:	H.	Warnke	und	R.	Wree	(gelbe	Gruppe),	J.	Laufer	
und	Pfr.	Malesa	(blaue	Gruppe),	D.	Pietralla	und	J.	Wolska-
Boniecka	(grüne	Gruppe),	K.	Wildner-Schipek	(rote	Gruppe).
Ein	großer	Dank	geht	an	unsere	TeamerInnen	und	HelferInnen:	
DANKE an Kinga, Clara, Gabriel, Zosia Sz., Zosia M., Lenny, 
Vincent	und	Stefanie.	Ein	großer	Dank	geht	an	unser	Früh-
stücksteam mit J. Blödorn, das Caritas-Regionalzentrum 
Pasewalk für die Bereitstellung der Bastelmaterialien und 
natürlich an unsere Gemeinden. 

Die Religiöse Kinderwoche wird 
vom Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken e. V. gefördert.

Auch	nächstes	Jahr	findet	die	RKW	in	der	ersten	Sommer-
ferienwoche statt. Wir freuen uns auf Euch!

Klaudia Wildner-Schipek
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Anschließend	wurde	an	den	Kostümen	gearbeitet	 und	die	
Lieder wurden einstudiert. Danach folgte das Tanzen, bei dem 
es darum ging, verschiedene einfache Bewegungen frei und 
schnell	auswendig	zu	lernen.	Die	Kinder	tätigten	Überlegun-
gen zur Bühnengestaltung. Sie schlüpften in folgende Rollen: 
Nacht, Tag, Wolke, Erde, Blumen, Wasser, Sonne, Mund, 
Sterne, Vögel, Fisch und Tiere. 
Zur Bühnenausstattung gehört eine Kulisse aus Holztafeln, 
die sieben Tage der Schöpfung darstellen. Die Teilnahme an 
diesem	Projekt	ermöglichte	den	Kindern	an	ihre	Fähigkeiten	
zu	glauben,	stärkte	ihr	Selbstwertgefühl	und	war	eine	interes-
sante Freizeitgestaltung. Nach der Sommerpause sind sie 
herzlich zu den Aufführungen in unserer Region eingeladen. 
Wir starten mit der Aufführung am zum Familienfest am 
27.08.2022 in Ueckermünde. 

Justyna Wolska-Boniecka
BZ mia Löcknitz

„Tag der Sinne“ – Kreativer Projekttag  
für geistig und körperlich behinderte Menschen

„Wenn alle Menschen dabei sein können, ist es normal ver-
schieden zu sein. Egal wie man aussiehst, welche Sprache 
man sprichst oder ob man eine Behinderung hat. Jeder kann 
mitmachen“. Das ist auch die Grundlage der Inklusion, die 
bedeutet, dass jeder Mensch ganz natürlich dazu gehört.
Im Frühling bereitete das Team des BZ mia zwei Projekttage 
für körperlich und geistig behinderte Menschen vor. In der 
ersten Projekteinheit stand das kreative Gestalten, der Um-
gang mit Materialien, das Erleben des Gestaltungsprozesses 
im Mittepunkt. Aufgrund von Corona-Erkrankungen konnten 
die Bewohner der Boocker Einrichtung nicht ins BZ mia kom-
men. Dafür haben wir kreative mia-Taschen mit Naturmate-
rialien,	Gräsern,	Frühlingsblühern	und	dekorativen	Elementen	
zusammengestellt und in die Einrichtung gebracht. Die farb-
lich und liebevoll gestaltete Anleitung, ermöglichte den Teil-
nehmern die Anfertigung wunderschöner Frühlingsgestecke. 

Menschen mit geistiger und körperlicher Behinderung sind 
oftmals	empfindsamer	und	fühlbarer	im	Umgang	mit	neuen	
Eindrücken. In der zweiten Projekteinheit konzentrierten wir 
uns	auf	Klänge	und	die	akustische	Wahrnehmung.	Das	Be-
gegnungszentrum mia besuchten Schützlinge der Gemein-
nützigen	Werk-	und	Wohnstätte	GmbH.	Unter	der	Leitung	von	
J. Wolska-Boniecka wurden Lieder gesungen, Instrumente 
angefertigt	 und	 ausprobiert.	 Nach	 einer	 kleinen	 Stärkung	
stand „body perscussion“ auf der Agenda. Nach der Mittags-
pause und einem Waldspaziergang wurde sogar „das Tanz-
bein geschwungen“. Es war ein wunderschöner und erlebnis-
reicher Tag. Danke an A. Schmidt und seine Gruppe. 
Das Projekt wurde im Rahmen der Projektreihe „Über die Welt 
staunen“ im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie 
leben“ über den Kreisjugendring gefördert.

Klaudia Wildner-Schipek
BZ mia Löcknitz

Ehrenamtspreis 2022
Landrat Michael Sack ruft dazu auf,  

engagierte Bürgerinnen und Bürger vorzuschlagen

Landkreis Vorpommern-Greifswald. Zum 10. Mal wird in die-
sem Jahr ehrenamtliches Engagement in unserem Landkreis 
gewürdigt. Landrat Michael Sack ruft dazu auf, Engagierte 
vorzuschlagen, die sich um das Wohl ihrer Mitmenschen und 
den Zusammenhalt in der Gesellschaft kümmern. Die Ehrung 
findet	in	der	vom	Projekt	„Hauptamt	stärkt	Ehrenamt“	organi-
sierten Feierstunde am 20. September statt.
10 Jahre Ehrenamtspreis im Landkreis Vorpommern-Greifs-
wald ist nicht nur ein Grund zum Feiern sondern auch ein 
Grund, den Ehrenamtspreis frisch zu gestalten. So gibt es in 
diesem Jahr die Möglichkeit, Vereine und andere ehramtlich 
aktive	Institutionen	vorzuschlagen.	Zusätzlich	können	Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis für ihr favorisiertes ehrenamt-
liches	Engagement	abstimmen	–	das	heißt,	erstmalig	wird	ein	
Publikumspreis vergeben.
„Nicht nur die vergangenen zwei Jahre haben einmal mehr 
gezeigt, welchen Stellenwert ehrenamtliches Engagement für  
unsere	Städte,	Gemeinden	und	die	Gesellschaft	insgesamt	
hat“,	 betont	 Landrat	Michael	 Sack.	 „Gerade	 in	 ländlichen	
Regionen machen ehrenamtlich Aktive das Zusammensein 
lebens- und liebenswert, beispielsweise die freiwilligen Feuer-
wehren, Heimatstuben, Jugendclubs, Sport- und Kulturverei-
ne	und	viele	mehr.	Das	wollen	wir	würdigen,	wertschätzen	
und für andere sichtbar machen – mit dem Ehrenamtspreis 
des Landkreises.“
Mitmachen ist ganz einfach: Interessierte können das Vor-
schlagsformular auf der Homepage des Landkreises nutzten 
und einen ehrenamtlich Aktiven, eine ehrenamtlich Aktive, 
einen	Verein	 oder	 eine	 ehrenamtlich	 tätige	 Institution	 vor-
schlagen, berichten, was der oder diejenige getan hat und 
warum dies besonders lobenswert ist. Es können Einzelper-
sonen und Gruppen vorgeschlagen werden.
Das	Anmeldeformular	sowie	die	Datenschutzerklärung	können	
auf der Internetseite des Landkreises Vorpommern-Greifswald 
unterfolgendem Link online aufgerufen und ausgefüllt werden: 
https://www.kreis-vg.de/Landkreis/Ehrenamt/Ehrenamts-
preis-/.EineunabhängigeJurywirdaus	den	eingehenden	Be-
werbungen	die	Preisträgerinnen	und	Preisträger	auswählen.

Vorschläge können 
bis zum 31.07.2022 
eingereicht werden.
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Europa im Alltag
Interessieren und verstehen, Entdecken und teilnehmen, 

8. bis 15. Juli 2022

Na, das ist ja schon mal gut gestartet, hier in Fors. Ja, wir be-
richten mal direkt aus Fors. Am Mittwoch ging es in Penkun 
los. Die Bürgermeisterin verabschiedete uns und bat um die 
Übergabe eines Gastgeschenkes an die Kommune Fors. Dann 
alles in den Bus. Die Busfahrer fuhren sich des Öfteren mit 
einer eindeutigen Geste durchs Haar, da es viel einzupacken 
gab	und	der	Bus	eine	begrenzte	Kapazität	aufweist.	Aber	alles	
hat	hineingepasst.	Eine	schöne	Fahrt	und	gegen	19	Uhr	kamen	
wir	 in	Strasbourg	an.	Die	vier	Forsitaner*innen	waren	schon	
vor Ort und es gab das erste herzliche Widersehen. Der Tag 
in Strasbourg war sehr schön. Das Treffen mit unserem EU-
Abgeordneten aus M-V war sehr angenehm und offen. Eine 
Zusage hinsichtlich eines Besuches in Penkun, haben wir in 
der Tasche. Gleichzeitig hatte sich auch der französische 
Abgeordnete dazu gesellt, welcher die Region um Fors vertritt. 
Am	08.07.2022	ging	es	weiter	nach	Fors.	Dort	gegen	19	Uhr	
gab es dann den herzlichen Empfang. Der Samstag war dann 
dem	offiziellen	Teil	gewidmet.	Nach	einem	Rundgang	in	Fors,	
welche	uns	wieder	erstaunen	ließ,	was	es	an	neuen	Dingen	
gibt,	begrüßte	der	Bürgermeister	alle	und	im	besonderem	die	
Gruppe	der	Städtepartnerschaft	aus	Penkun.	Er	sprach	davon,	
dass die Reise Penkun nach Fors ja sehr lang ist, aber dass 
es	zwei	Jahre	dauert,	das	hätte	niemand	gedacht.	
Am Abend nahmen dann auch sehr viele Reiseteilnehmer am 
Marsch	über	10	km	teil.	Das	Thema	war	zufällig	–	Deutschland.	
Es ging über Wiesen und Felder. Nach 2,5 km gab es dann 
immer etwas zu Essen und zu trinken. Viele Dinge zur Kultur 
und den Traditionen erfuhren wir auf dem Marsch. Es war nun 
schon	der	14.	Marche	Gourmande.	Eine	großartige	Sache.	
Gegen	19.00	Uhr	starteten	wir	und	kamen	gegen	22.30	Uhr	
wieder am Ausgangspunkt an. Dort spielte eine Band und es 
wurde	großartig	gefeiert.	Gemeinsam	mit	den	Einwohnern	war	
es eine super Party. 
Heute, am Sonntag, geht es im Kreise der Familien in die 
nähere	Umgebung.	Wir	haben	zwei	Tage	hinter	uns	und	schon	
so viel gemeinsam gemacht und erlebt. Einfach wieder toll, 
hier	in	Fors	zu	sein	und	unsere	Städtepartnerschaft	zu	leben.	
Wir werden dann nach unserer Rückkehr mehr berichten. Die 
Spannung bleibt. 

Grüße	aus	Fors	von	allen	Reiseteilnehmern*innen

Feuerwehr Blankensee

Am Freitag, den 17.06.2022, fanden nacheinander die feier-
liche Übergabe von zwei Löschwasserentnahmestellen in der 
Gemeinde Blankensee und die Wahl der Wehrführung der 
Freiwilligen Feuerwehr Blankensee statt. 
Die	Feuerwehr	in	Blankensee	hat	zurzeit	29	Mitglieder.	Hiervon	
sind 23 Kameraden in der Einsatzabteilung, vier in der Reser-
veabteilung und zwei in der Ehrenabteilung. 

Die Gemeinde Blankensee darf sich über zwei neue Lösch-
wasserentnahmestellen freuen. Falls doch einmal ein Brand 
ausbricht, ist die beste Feuerwehr aufgeschmissen, wenn es 
kein Löschwasser gibt. Um hier Vorsorge zu treffen, sind die 
Gemeinden	verpflichtet,	sogenannte	Löschwasserentnahme-
stellen in Form von Feuerlöschteichen, Zisternen oder Brunnen 
vorzuhalten. Zur feierlichen Übergabe der beiden Löschwas-
serentnahmestellen und zur Wahl der Wehrführung konnten 
wir	als	Gäste,	die	Vizepräsidentin	des	Landtages	MV,	Frau	
Beate	Schlupp	und	Herrn	Egbert	Liskow,	begrüßen.	Beide	
ließen	es	sich	nicht	nehmen,	bei	der	Veranstaltung	der	Feuer-
wehr Blankensee teilzunehmen. Wir hatten in Blankensee bei 
der	Entwicklung	der	Brandschutzbedarfsplanung	das	große	
Problem, dass uns zwei Löschwasserentnahmestellen im 
Ortsteil Blankensee fehlten. Im gesamten oberen Teil des 
Ortsteiles Blankensee, vor allem im Bereich des Mehrfamilien-
hauses, stand kein Löschwasser zur Verfügung. Auch im 
unteren	Ortsteil	 fehlte	 Löschwasser.	Da	 sich	der	 nächste	
Löschwasserteich erst am Ortsausgang in Richtung Pampow 
befindet,	musste	im	Bereich	der	Kreuzung	nach	Boock	eine	
Löschwasserentnahmestelle her. In der Gemeindevertretung 
haben wir uns entschieden, die Löschwasserversorgung zeit-
nah	sicherzustellen.	Zunächst	wollten	wir	zwei	Brunnen	boh-
ren. Bei dieser Variante ist unter anderem die Unfallgefahr 
deutlich geringer. Für diese zwei Löschwasserentnahmestel-
len	stellten	wir	Anträge	auf	Landesförderung.	Die	Anträge	auf	
zwei Löschbrunnen wurden genehmigt. Bei der Umsetzung 
entstand dann das Problem, dass es im Oberdorf zu wenig 
Wasser gibt. Für eine Löschwasserentnahmestelle, in Form 
eines Löschbrunnens, gibt es bestimmte Voraussetzungen, 
die wurden hier nicht erfüllt. Also mussten die Planungen auf 
einen	Feuerlöschteich	geändert	werden.	
Im Umgang mit dem Fördermittelgeber ist es aus meiner Sicht 
so, dass es bei einer Entnahmestelle egal ist, ob als Lösch-
teich oder als Brunnen, beziehungsweise Zisterne. Das sah 
der Fördermittelgeber natürlich völlig anders. Aber mit Hilfe 
der	 stellvertretenden	 Landtagspräsidentin	Beate	 Schlupp	
(CDU)	habe	das	letztendlich	funktioniert.	So	wurden	ein	Lösch-
wasserteich im Oberdorf und ein Löschwasserbrunnen im 
Unterdorf gebaut. Wichtig war, dass wir bis zum 30. Juni 
fertig sind und beide Projekte abgerechnet haben. Das wurde 
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Fella Circle –  
Female Leadership im ländlichen Raum
Neues Projekt bietet Netzwerkaufbau und Weiterbil-

dungen im ländlichen Raum für Frauen

Der Landkreis Vorpommern-Greifswald nimmt am Pilot-Projekt 
„Female	Leadership	im	ländlichen	Raum“	der	Bundesarbeits-
gemeinschaft der Kommunalen Frauenbüros und Gleichstel-
lungsstellen	 (BAG)	 teil.	Dafür	 sucht	die	Gleichstellungsbe-
auftragte des Landkreises Vorpommern-Greifswald Frauen in 
verantwortlichen Positionen oder jene, die gerne eine Füh-
rungsposition übernehmen wollen.
Bei dem Projekt handelt es sich um ein neues Netzwerk, das 
„Female	Leadership“,	also	weibliche	Führung,	im	ländlichen	
Raum	stärken	soll.	Das	Karriere-Netzwerk	soll	Frauen	beim	
Erklimmen der Karriereleiter auf dem Land langfristig unter-
stützen. Sie erwerben Kernkompetenzen und können mit 
modernen	Methoden	führen.	Außerdem	lernen	sie	unter	an-
derem, wie sie gut Netzwerken. Um das zu erreichen, erhalten 
die teilnehmenden Frauen Weiterbildungen. Die BAG und die 
Gleichstellungsbeauftragte	begleiten	das	Netzwerk	zunächst	
für ein Jahr. Danach besteht die Möglichkeit, dass die Grup-
pe allein weiterarbeitet.
„Ich freue mich sehr, dass unsere Bewerbung für das Projekt 
erfolgreich war und wir aus der Vielzahl der bundesweiten 
Bewerbungen	ausgewählt	wurden	und	teilnehmen	können“,	
so Susanne Sacher, Gleichstellungsbeauftragte des Land-
kreises Vorpommern-Greifswald. Neben dem Landkreis Vor-
pommern-Greifswald nehmen die Stadt Löhne aus Nordrhein-
Westfalen,	der	Landkreis	Lüneburg	(Niedersachsen)	und	der	
Kreis Marburg-Biedenkopf an dem Pilot-Projekt teil.
Laut den Initiatorinnen des Projektes Hannah Kelbel und 
Anna Drosdowska adressiere das Projekt drei Kernprobleme: 
„Erstens sind moderne Formen der Führung und Innovations-
modelle	 im	 ländlichen	Raum	weniger	 bekannt.	 Zweitens	
funktionieren durch die Abwesenheit moderner Modelle die 
Organisationen	und	Unternehmen	in	ländlichen	Gebieten	noch	
sehr traditionell, was wiederum den Zutritt von Frauen in Grün-
dungs- und Führungsposition verhindert. Und zu guter Letzt 
fehlt	es	an	Karriere-Netzwerken	im	ländlichen	Raum,	die	nicht	
an Parteien oder Kirchen gebunden sind und somit eine brei-
tere Perspektive anbieten können.“
Das	Projekt	 startet	 zunächst	mit	 einer	digitalen	Auftaktver-
anstaltung auf der Videokonferenzplattform „Zoom“. Hier 
lernen Interessierte das Projekt kennen und können entschei-
den, ob sie daran teilnehmen wollen. Die Auftaktveranstaltung 
des	neu	gegründeten	Netzwerks	findet	am	22.	September	
2022 statt. Die weiteren Termine sind der 29.09.2022, 
06.10.2022, 13.10.2022 und 20.10.2022. 
Für die Teilnahme an der Auftaktveranstaltung ist eine An-
meldung	spätestens	bis	zum	12.	September	2022	per	Mail	
an Susanne.Sacher@kreis-vg.de oder unter der Telefonnum-
mer 03834/8760-1030 erforderlich.

Plötzlich ist alles anders. Der Tod eines geliebten Menschen 
hinterlässt	eine	große	Lücke	und	es	kommt	die	Frage	auf,	
wie es nun weitergehen soll. In einer solchen Situation kann 
es hilfreich sein, sich mit anderen Betroffenen auszutau-
schen,	sich	gegenseitig	Verständnis	und	Trost	zu	schenken	
und neuen Mut zu fassen.
Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe Vorpom-
mern-Greifswald unterstützt den Aufbau einer Selbsthilfe-

geschafft. Die Feuerwehr Blankensee hat es im Arbeitseinsatz 
geschafft, den Löschwasserteich zu befüllen. Dazu wurde 
eine 800 Meter lange Wasserversorgung über weite Strecken 
vom neuen Brunnen zum Löschteich gelegt. Sozusagen im 
Härtetest	haben	Brunnen	und	Feuerwehrpumpe	bewiesen,	
dass es klappt. Dafür möchte ich mich, im Namen der Ge-
meinde Blankensee, bei den Kameraden der Feuerwehr aber 
auch den Gemeindearbeitern, die immer mit vollem Einsatz 
bei	der	Verwirklichung	der	gestellten	Aufträge,	auch	über	die	
normale Arbeitszeit hinaus super Arbeit leisten, herzlich Dan-
ke sagen. 
Für beide Löschwasserentnahmestellen wurden insgesamt 
knapp 60.000 Euro investiert. Dabei wurden ca. 42.000 Euro 
durch Fördermittel gedeckt. Die Eigenmittel der Gemeinde 
betrugen mehr als 17.000 Euro. Aus meiner Sicht gut inves-
tiertes Geld! 

Im Anschluss an die Übergabe musste die Feuerwehr die 
Wehrführung	satzungsgemäß	wählen.	Die	Feuerwehr	wählt	
ihren Vorstand immer für sechs Jahre. Die Mitgliederversamm-
lung	 ist	 laut	Satzung	beschlussfähig,	wenn	zwei	Drittel	der	
Stimmberechtigten anwesend sind. 
Anwesend waren 16 wahlberechtigte Mitglieder der Feuer-
wehr,	Mitglieder	der	Ehrenabteilung	und	weitere	Gäste.	Damit	
waren	wir	in	der	Lage,	die	Wehrführung	zu	wählen.	
Vorgeschlagen	 und	gewählt	wurden	 folgende	Kameraden	
und das einstimmig: 
Gemeindewehrführer: Roland Schenkowitz 
Stellvertreter des Gemeindewehrführers: Mirko Moll 
Schriftwart: Guido Carnitz 
Gerätewart:	René	Siemienicki	
Gruppenführer:	René	Lesener	und	Max	Florian	Müller	
Sicherheitsbeauftragter: Mirko Moll 

Meinen herzlichen Glückwunsch zur Wahl und danke fürs 
ehrenamtliche Engagement. 
Nach	der	Wahl	wurden	die	Kameraden	René	Lesener	und	
Max	Florian	Müller	zum	Oberlöschmeister	ernannt.	

Selbsthilfegruppe „Verlust und Trauer“ in Gründung – Pasewalk
gruppe für Menschen, die in Trauer nach dem Verlust eines 
geliebten	Menschen	 leben.	Das	 erste	 Treffen	 findet	 am	
Montag, den 01.08.2022 um 16.00 Uhr im Gruppenraum 
der	KISS	VG,	An	der	Festwiese	38	in	17309	Pasewalk	statt.	
Die Gruppentreffen sind kostenlos und unterliegen der 
Schweigepflicht.	Wer	Interesse	hat	und	nähere	Informatio-
nen erhalten möchte, meldet sich per E-Mail unter kiss-vg@
volkssolidaritaet.de	oder	per	Telefon	unter	039771/529	222.

Anschließend	 ließen	wir	 den	Abend	bei	 gutem	Essen	und	
Trinken ausklingen. 

Stefan Müller 
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sportnachrIchten

Vereinsleben groß geschrieben

Endlich wieder Sport. Und so konnte der SV „Einheit“ Löcknitz 
Sektion Kanu wieder Sport treiben.
Seit	Oktober	2021	nahmen	auch	einige	Jungen	und	Mädchen	
der Klassen 5 und 6 amTraining teil. Voraus ging ein Vertrag 
mit der Regionalen Schule Löcknitz und dem Verein. Über 
das Winterhalbjahr mit Krafttraining und dem Anpaddeln am 
30.	April	der	Wassersaison	trainierten	die	Kinder	auch	fleißig	
auf dem Wasser die Paddeltechnik und Bootssicherheit.
Und	so	konnten	wir	am	25.	Juni	2022	mit	vereinten	Kräften	
die Vereinssportspiele mit Erfolg meistern.

Folgende Ergebnisse wurden erreicht
Auf dem Wasser über 250 m:
Jungen K1: 1. Platz  Florian Stoldt
 2. Platz  Nils Rieck
 3. Platz  Malte Plitzkow
im K2: 1. Platz  M. Plitzkow – N. Rieck
 2. Platz  F. Stoldt – X. Mears
Mädchen	P2:	 1.	Platz		 A.	Kruse	–	N.	Wozny
Jungen P2: 1. Platz  X.Mears – L.Nowok
 2. Platz  L. Bettac – P. Brise
P2	Mix:	 1.	Platz		 P.	Brise	–	N.	Wozny
 2. Platz  L. Bettac – A.Kruse
 3. Platz  L. Nowak – S. Brise

Im Mehrkampf mussten die Diziplinen Lauf, Ballzielwurf, 
Schlängellauf und Medizinballschocken absolviert werden.
Bei	den	Mädchen	belegte	den	1.	Platz	Alya	Kruse,	2.	Platz	
Sophie Brise, 3. Platz Nadia Wozny.
Bei den Jungen AK11 belegte den 1. Platz Louis Bettac und 
Platz 2 Lukas Nowak. Jungen AK 12 belegte den 1. Platz Paul 
Brise und den 2. Platz Xavier Mears.

Allen Sportlern nochmals herzlichen Glückwunsch und schö-
ne Ferien wünscht Euch Frau Redenz, Übungsleiterin.
In den Ferien kann Mo., Mi., Fr. von 10–12 Uhr trainiert werden.

Zumba in Löcknitz

ZUMBA®	–	so	heißt	ein	beliebter	weltweiter	Fitnesstrend,	der	
in	den	1990er	Jahren	vom	kolumbianischen	Tänzer	und	Cho-
reographen Alberto „Beto“ Perez kreiert wurde.
Sein Fitness-Konzept kombiniert Aerobic mit lateinamerikani-
schen	sowie	internationalen	Tänzen.	In	erster	Linie	ist	es	ein	
Ausdauertraining, dass das Herz-Kreislaufsystem in Schwung 
bringt.	Durch	die	vielfältigen	Bewegungen	wird	aber	auch	die	
Koordination geschult und bestimmte Muskelgruppen werden 
gezielt	gekräftigt.	Wie	viele	Kalorien	man	beim	ZUMBA® ver-
brennt	ist	unter	anderem	vom	Körpergewicht,	der	Intensität	
des	Trainings,	sowie	vom	Trainingszustand	abhängig.
Aber beim ZUMBA® sollte nicht die Leistung, sondern der 
Spaß	an	erster	Stelle	stehen.	Die	Musik,	die	einfach	zu	er-
lernenden Bewegungen und die damit verbundenen schnel-
len Fortschritte, lassen den Spruch zu: „Tanzen ist Ausdruck 
von	Lebensfreude.“	Ideal	wäre	es,	wenn	sich	die	Tanzenden	
zu lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, 
Mambo, Flamenco oder Tango intuitiv bewegen. Einfach mal 
die Hüfte kreisen lassen. Man staunt, was der Körper alles an 
Bewegungen hergibt, egal in welchem Alter. 

Wer	sich	für	diese	schöne	Art	der	„sportlichen	Betätigung“	
begeistern kann, ist herzlich eingeladen zu einem Schnupper-
kurs am 16.08.2022 um 18.00 Uhr in die Gerhart-Eisler-Sport-
halle in Löcknitz. 
Dieser Kurs wird von Claudia Werner geleitet. Sie ist Zumba-
Instructor und seit zwei Jahren mit weiteren Kursangeboten 
für	unseren	Sportverein	tätig.

An dieser Stelle erlaube ich mir, dir im Namen der vielen 
„Zumba	Ladies“	ein	großes	Dankeschön	auszusprechen	für	
dein Engagement und die schönen Choreographien, die wir 
auch bei Auftritten dem Publikum zeigen konnten. Du bist toll!

Lore	Bose,	SV	Einheit	Löcknitz	1958	e.	V.	
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Herrliches Wetter und tolle Erfolge  
für den Sportschützenverein Löcknitz

Endlich konnten wir wieder richtig durchstarten und die Erfol-
ge sind super. Bei den Kreismeisterschaften Luftdruck wurde 
von	unserer	Jugend	ordentlich	abgeräumt.	Unser	Kleinster	
Emil Krentler erreichte bei den Schülern einen tollen 2. Platz, 
bei der weiblichen Jugend 1. Platz Stella-Marie Kusch, 3. Platz 
Maja	Wendorff,	Jugend	männlich	erreichte	Lukas	Laubisch	
den 1. Platz und Tom Wendorff wurde in seiner Altersklasse 
auch erster. Auch die Erwachsen haben tolle Ergebnisse er-
zielt, dreimall den 2. Platz und einmal den 3. Platz. 
Bei der Landesmeisterschaft der Jugend mit dem Luftdruck-
gewehr hat Maja Wendorff einen 3. Platz erzielt und auch 
Lukas Laubisch errang den 3. Platz in seiner Altersklasse, ein 
toller Erfolg. Auch unsere weiteren Jugendlichen haben tolle 
Ergebnisse erzielt. Unser Verein ist stolz auf unsere Jugend.

Vor den Ferien kam noch die Klasse 5b mit ihrem Lehrer Herr 
Weinert unseren Verein im Rahmen eines Projekttages be-
suchen	und	konnten	Probeschießen	mit	der	Tellarmbrust	und	
dem Luftgewehr. Es waren einige Talente dabei. Unser Verein 
kümmert sich auch in den Ferien um Jugendarbeit. Der Hort 
Löcknitz kommt an zwei Tagen mit den Ferienkindern zu unse-
rem Verein und wir werden den Kindern einen schönen Tag 
bereiten.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Helfern, unseren Spon-
soren und der gesamten Bevölkerung eine wunderschöne 
Sommerzeit und vor allem viel Gesundheit.

Selbstverständlich können sich auch in diesem Jahr alle die 
Interesse am Schießsport haben bei uns melden.

Sportschützenverein	Löcknitz	e.	V.	1990
Wolfgang Zimmermann
Schützenweg 1, 17321 Löcknitz 

oder

Roland	Lubanski	tägl.	ab	19:00	unter	Tel.	039754/23804
E-Mail sportschuetzenverein_loecknitz@t-online.de

Jeden Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr können Erwachsene, 
Schüler	und	Jugendliche,	die	Interesse	am	Schießsport	haben,	
an einem Schnupperkurs beim Sportschützenverein Löcknitz 
teilnehmen.
Für weitere Termine können sich interessierte Bürger schrift-
lich oder per E-Mail melden

Der Vorstand

Kaiserwetter zum Schützenfest
Unser Schützenfest am 18.06.2022 war eine gelungene Ver-
anstaltung und der Verein hatte sich gut vorbereitet. Es war 
tolles Wetter und die Bevölkerung hat diese Veranstaltung 
sehr gut angenommen. Viele Besucher waren von unserem 
Gelände	begeistert,	es	ist	für	uns	ein	Ansporn	so	weiter	zu	
machen.  
Der Sportschützenverein hat jetzt einen neuen Kaiser. Alle 
Schützenkönige des Vereins waren Startberechtigt und es 
wurde richtig spannend. Erst nach einem Stechen stand der 
Neue Kaiser fest. Kaiser wurde Wolfgang Zimmermann, 1.
Ritter	Ivonne	Lubanski	und	2.	Ritter	Mathias	Pliquett.	Die	Ju-
gend hat auch ihren König und die Königin ermittelt. Jugend-
königin wurde Stella-Marie Kusch, erste Prinzessin Maja 
Wendorff und zweite Prinzessin wurde Nele Röhm. Jugend-
könig wurde Tom Wendorff, 1. Prinz Lukas Laubisch und 2. 
Prinz Oscar Krentler. Allen Siegern einen Herzlich Glück-
wunsch.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Mitgliedern die bei 
der Vorbereitung und Durchführung des Schützenfestes ge-
holfen haben für ihre Unterstützung bedanken. Unser Dank 
gilt auch unseren Sponsoren, die uns seit Jahren die Treue 
halten ohne die solche Erfolge nicht möglich sind. Ein Dank 
auch	an	den	Bauhof	und	an	die	OAS	für	die	tatkräftige	Unter-
stützung. 
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Besuch aus Ostwestfalen zum 60-jährigen 
Jubiläumsjahr des Boocker SV 62

Die Tischtennissportler des VfL Schlangen aus Ostwestfalen 
waren	vom	1.	bis	3.	Juli	2022	zum	Jubiläumsbesuch	bei	den	
Tischtennisspielern des Boocker SV 62. Die Sportvereine 
verbindet	eine	20-jährige	Freundschaft,	und	nach	zwei	Jahren	
Covid-Pause fand endlich wieder ein gemeinsames Wochen-
ende mit 20 Aktiven statt. 

Am Freitag Nachmittag war Ankunft der sieben Schlangener 
Freunde.	Nach	der	Begrüßung	gab	es	abends	bei	der	Sport-
lerklause	 ein	gemeinsames	Grillfest	 und	anschließend	ein	
Skatturnier.	Am	Samstag	Morgen	gab	es	zunächst	ein	üppiges	
Frühstück	in	der	Gaststätte	der	Sporthalle,	bevor	es	dann	bei	
einem gemischten Tischtennis-Doppelturnier zur Sache ging.
Nach der Siegerehrung wurden die Sportler des Boocker SV 
62 noch mit neuen Trikots eingekleidet. Diese wurden von, 
ZGM	Zaun-	und	Geländerbau	Marx,	Fahrservice	Olaf	Mar-
quardt	sowie	Elektro	Hobom,	gesponsert.	
Am Nachmittag wurde eine gemütliche Kremserfahrt über die 
Dörfer unternommen. Zwischenziel bei schönem Wetter war 
Nöni̓s	Kneipe	in	Plöwen	wo	sich	alle	mit	Schnitzel	und	Ge-
tränken	stärken	konnten.	Der	Abend	klang	dann	gemütlich	
zusammen in der Sportlerklause aus. 
Zum Wochenendabschluss haben Ute und Klaus-Jürgen 
Zimmermann am Sonntag ein opulentes Frühstück vorbereitet, 
bevor	sich	die	„Schlänger“	auf	den	600	km-Rückweg	machten.

Ein Ganz besonderen Dank möchten die Sportler beider Ver-
eine den Sponsoren des Events aussprechen:
Zaun-	und	Geländerbau	Marx;	Dachdecker/Dachklempner/
Blitzschutz	GmbH	 Löcknitz;	 Fahrservice	Olaf	Marquardt;	
Elektro Hobom; Fenster- und Türensysteme Harting und dem 
Bürgermeister der Gemeinde Boock

Vielen Dank sagt der
Boocker SV 62

Erfolge für Judokas beim 18. Hanse-Cup  
und der Landesmeisterschaft 

Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause fand in diesem Jahr 
wieder der Hanse-Cup in Greifswald statt. Am Start waren 
über 500 Judoka welche aus Norddeutschland, Polen und 
Schweden kamen. Eine kleine Vertretung des JSV Löcknitz 
machte sich zur Teilnahme an diesem hochklassigen Turnier 
auf den Weg. In der Klasse bis 12 Jahre und bis 42 Kilogramm 
konnte Ben Schiebe seinen Auftaktkampf in der Hauptrunde 
vorzeitig für sich entscheiden. Nach einer Niederlage musste 
er dann den langen Weg durch die Hoffnungsrunde antreten, 
um	noch	die	Bronzemedaille	erkämpfen	zu	können.	Hier	ging	
er dann viermal als Sieger von der Matte und konnte sich über 
den 3. Platz freuen. 
Bei den Landesmeisterschaften der AK U13 in Schwerin mit 
122 Teilnehmern, welche im Rahmen der Landessportspiele 
stattfanden, konnte Aurelia Kumor in der Klasse bis 52 kg den 
Vizemeistertitel	erkämpfen.	

Vizelandesmeisterin Aurelia Kumor wirft Gegnerin mit Innenschen-
kelwurf (Uchi-Mata)

Bronzemedaillen gewannen Ben Schiebe bis 43 kg und Nico 
Baum +55 kg. Weiterhin belegte Leopold Kuhn bis 43 kg den 
5. Platz. 
Allen Sportlern einen herzlichen Glückwunsch.
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kInder – schulen – ferIen

Grillabend der „Sport-Spatzen“ Löcknitz

Am 23.06.2022 begingen die „Sport-Spatzen“ Löcknitz ihren 
Grillabend	auf	dem	Gelände	des	Burgturms	Löcknitz.	Nach-
dem alle Kinder und Eltern angekommen waren und sich ihre 
Plätze	reservierten,	überraschten	die	Leiter	der	Sportgruppe,	
Chris	&	Désirée	Henke,	die	angehenden	ABC-Schützen	mit	
T-Shirts, die sowohl für die Sportstunden als auch als Anden-
ken genutzt werden können. Ein herzlicher Dank geht hier an 
den Sponsor der Shirts, die AXA Generalvertretung Peter Jandt 
aus	Strasburg,	und	an	die	Fa.	Textildruck	Michael	Schulz	in	
Torgelow für das Bedrucken der Nickis. Nach dem organisa-
torischen Teil waren alle Augen auf das Essen gerichtet, auch 
wenn einige Kids eher mit den Klassikern Verstecken, Fangen 
oder	ähnlichem	beschäftigt	waren.	Auch	hier	geht	ein	Dank	
an unseren Grillmeister Maik, der bereits im April ins Oster-
hasenkostüm geschlüpft ist. „Das Ganze war eine runde 
Sache“,	so	Chris	und	Désirée	Henke,	„die	Kinder	hatten	Spaß,	
die Eltern konnten einen schönen Sommerabend im Freien 
genießen	und	das	Ambiente	beim	Burgturm	ist	 fantastisch.	
So	 ein	Grillabend	 ist	 definitiv	 eine	Aktion,	 die	man	 in	den	
nächsten	Jahren	gut	und	gerne	weiterführen	kann.“.
Aber	es	stehen	auch	Veränderungen	bei	den	„Sport-Spatzen“	
an. Fortan werden die Sportstunden nicht mehr mittwochs, 
sondern	freitags	stattfinden.	Und	auch	bei	den	Uhrzeiten	gibt	
es	eine	Verschiebung	(kleine	Gruppe	16	Uhr,	große	Gruppe	

17	Uhr).	„Das	ist	natürlich	für	viele	Eltern	eine	massive	Ände-
rung in der Wochenplanung, jedoch hat der Wochentags-
wechsel	einen	beruflichen	Hintergrund	und	wir	hoffen,	dass	
sich auch freitags viele Kinder an den Sportstunden beteiligen 
werden“, so Familie Henke weiter. Die Telefonnummer für die 
Anmeldungen lautet 0151/55206712.

Chris Henke

Die Kita Feldmäuse feiert 

Endlich, nach zwei Jahren Pause, konnten die Kinder und 
Erzieher	der	Kita	Feldmäuse	Ramin	wieder	ihr	traditionelles	
Sport- und Abschlussfest feiern.
Am 01.07.2022 um 16:00 Uhr sollte es losgehen. Alles war 
vorbereitet. Das Kita-Team hatte sich Staffelspiele und Statio-
nen ausgedacht, die Eltern der zukünftigen Schulkinder haben 
für ein tolles Buffet gesorgt.
Doch dann! Regen, nicht nur ein bisschen, sondern Dauer-
regen in gewaltigen Mengen. Was nun? Auf dem Sportplatz 
in Grambow konnten wir nicht feiern. Die Oma von Hanno und 
Mats hatte die Idee. Wir fragen Frau Ehmke ob die Turnhalle 
frei ist. Ganz ohne Probleme konnte die Feier in der Gram-
bower	Turnhalle	stattfinden.	
Alle	hatten	Spaß,	viel	Bewegung	und	am	Ende	konnte	Lewis	
seine Familie als die sportlichste bezeichnen. Mit ein paar 
Liedern und einem kleinen Gedicht verabschiedeten wir dann 
unsere	„Großen“	Hanno,	Helena,	Wojciech	und	Lewis	aus	dem	
Kindergarten. Mit kleinen Schultüten und einem dicken Hefter 
voller	Erinnerungen	aus	dem	Kindergarten	sagen	wir	Tschüß.

Sommerspaß bei den „Boocker Zwergen“ 
Waldtag, Kinderhochzeit, Kindertag & Ameisen-Projekt- 

woche sorgen für strahlende Kinderaugen & frohes Lachen

Am 10.05.2022 fand in der 
Johanniter-Kita „Boocker 
Zwerge“ eine Kinderhochzeit 
statt. Der Tag begann mit ei-
nem schönen Frühstücksbuf-
fet im Garten. Freudig aufge-
regt hatten sich alle Kinder 
eingefunden. Interessierte 
Brautpaare wurden getraut – 
nichtamtlich, aber mit sehr viel 
Spaß	und	guter	 Laune:	Drei	
Paare trauten sich zum „JA“. 
Die	Bräute	bekamen	 jeweils	
einen	 Brautstrauß	 und	 die	
Paare tauschten untereinan-
der	Freundschaftsarmbänder.	
Nach der Trauung gab es für 

jedes Paar eine Freundschaftsurkunde. Als alle Paare ver-
heiratet	waren	gab	es	eine	große	Tanzrunde	für	alle	Kinder	
und	im	Anschluss	ein	schönes	Mittagsbuffet	(Pizza,	Pommes,	
Nuggets)	ebenfalls	draußen.	Von	Emils	Papa,	Herrn	Karsten	
Lettow,	wurde	extra	für	die	Kinder	eine	zweistöckige	Hoch-
zeitstorte gebacken.
Vom	20.	bis	24.06.2022	fand	in	der	Kindertagesstätte	„Boocker	
Zwerge“ eine Projektwoche rundum das Thema Ameisen statt. 
Zusammen mit den Kindern lernte auch das Erzieherteam 
etwas über die unterschiedlichen Entstehungsphasen der 
Ameise, die verschiedenen Arten und ihren Wohnraum. Am 
Mittwoch machten sich Erzieherteam und Kinder auf die Suche 
nach einem Ameisenhaufen. Auf den Weg dorthin entdeckten 
sie	schon	viele	Arbeiterinnen	und	männliche	Ameisen.	Nur	

Foto: Katja Richter
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Am 01.07.2022 fand im Kindergarten noch eine Übernach-
tungsparty für die Vorschulkinder statt. Neben einer Wande-
rung zum Kalkloch, machten alle noch ein Taschenlampen-
spiel und eine Kissenschlacht. Es wurde leckere Salamipizza 
bestellt und gemeinsam ein Film angeschaut. Nach dem 
Zähneputzen	wurden	die	mitgebrachten	Bücher	der	Kinder	
vorlesen. Es war ein spannendes Erlebnis

Über die Kita „Boocker Zwerge“
Interessierte Kinderaugen, neugierige kleine Finger und un-
endliche viele Fragen und ebenso viele kindgerechte Antwor-
ten – wer den Erziehern und Kindern der Johanniter-Kita 
„Boocker Zwerge“ zuschaut, merkt gleich, dass hier auch die 
Kleinsten gut und liebevoll betreut werden. Die Kita bietet 
Kindern	individuelle	Förderungen,	die	pädagogisch	und	or-
ganisatorisch an die Bedürfnisse, den Entwicklungsstand und 
die Entwicklungsmöglichkeiten sowie an die Bedürfnisse ihrer 
Familien angepasst sind. Hier wird ein lebens- und situations-
bezogene Konzept umgesetzt, dass jederzeit die aktuellen 
Interessen der Kinder, wie z. B. Natur und Blumen einbezieht. 
Singen,	Tanzen,	Basteln,	Ausflüge	und	Aktion,	wie	Blumen-
pflanzen	gehen	dann	auf	dieses	Interesse	ein	–	ein	aktives	
Erkunden und Entdecken steht dann im Mittelpunkt. Ab sofort 
ist die Kita auch über die neue E-Mail-Adresse kita-boock.
mvso@johanniter.de und die bekannte Telefonnummer 
+49	39754/21043	zu	erreichen.

Foto: WolframAdelmann
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der Anblick eine Ameisenkönigin blieb verwehrt. Und siehe 
da, mit der vereinten Hilfe der kleinen Ameisenforscher fand 
die	Gruppe	eine	riesige	Wohnstätte	der	Ameisen.	Am	folgen-
den Tag malte jedes Kind seine eigene Ameise und konnte 
seiner	Kreativität	 freien	Lauf	 lassen.	Es	 sind	 viele	wunder-
schöne Kunstwerke entstanden. Zum Abschluss der Projekt-
woche bekam jedes Kind ein Forscherdiplom überreicht. Den 
Kindern	hat	das	Projekt	sichtlich	Spaß	gemacht.	Als	nächstes	
wird es in der Einrichtung „Boocker Zwerge“ eine Projektwo-
che	zum	Thema	Marienkäfer	geben.	Das	ganze	Kita-Team	
und die Kinder freuen sich schon riesig und die Vorbereitun-
gen laufen bereits auf Hochtouren.

Das	diesjährige	Ziel	für	der	Abschlussfahrt	war	der	Saurier-,	
Tier- und Freizeitpark Germendorf. Das Busunternehmen 
„Becker-Strelitz Reisen“ holte die „Boocker Zwerge“ und das 
Erzieherteam am 28.06.2022 morgens von der Kita ab und 
dann begann ein unvergesslicher Tag. Erste Station war der 
Saurierpark: Dort gab es viele Dinosaurier und andere Tiere 
der	Urzeit	 in	 Lebensgröße	 zu	bestaunen.	Gemeinsam	be-
stiegen alle einen Vulkan, von dem aus man die ganze An-
lage	überblicken	 konnten.	Nächste	Station	war	der	 riesige	
Spielplatz, dort hatten die Kinder genügend Zeit alles zu er-
kunden und sich richtig auszupowern. Zum Abschluss 
schleckten alle noch ein Eis und traten gegen 15.00 Uhr 
wieder die Heimreise an. Es war ein wunderschöner Tag an 
dessen Gelingen auch die begleitenden Mamas und Omas 
beteiligt waren. Dafür bedankt sich das Team der „Boocker 
Zwerge“ herzlich!

AWO Kita „Uns-Welt-Entdecker“ 
Wir sagen DANKE!

Im Monat Mai war in der Kita „Uns-Welt-Entdecker“ so einiges 
los. Am 18.05.2022 gab es eine tolle Überraschung für unse-
re Einrichtung. Der Elternrat hat, durch Spendengelder und 
der regen Beteiligung an einer Tombola, ein Kinderfest orga-
nisiert. Die Künstlerische Agentur „Clown Anja und Freunde“ 
hat unseren Tag mit Riesen-Seifenblasen, einer Hüpfburg, 
Kinderschminken	und	Luftballonfiguren	bunt	gestaltet	 und	
Kinderaugen leuchten lassen. 
Ebenfalls	brachte	ein	unerwarteter	Anruf	uns	große	Freude.	
Anlässlich	des	Weltbienentages	am	20.05.2022	spendete	uns	
der	Nahkauf	Löcknitz	zwei	Blühbeete,	Pflanzerde	und	eine	
bunte Vielfalt von Blumen. Gemeinsam mit den Kindern wur-
den die Beete vor unserem Bienenhotel, welches 2021 auch 
vom	Nahkauf	gespendet	wurde,	platziert	und	bepflanzt.	Somit	
wurde ein Beitrag für die Natur und unser Ökosystem ge-
schaffen, sowie zahlreiche Beobachtungs- und Lernsituatio-
nen für unsere Kinder.
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Auch wenn die Osterzeit schon einige Wochen zurück liegt, 
möchten wir uns noch bei Ralf Pete für die gesponserten 
Hühnereier	 bedanken	 sowie	 beim	Pflegedienst	 Brunhilde	
Zeiger für die Mühe der liebevoll gestalteten Osterkörbchen. 
Durch die zahlreiche Unterstützung konnten wir einen wunder-
schönen Tag, mit sehr viel Freude, verzeichnen.
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Mitwirkenden, be-
sonders auch beim Elternrat und dem Kita-Team, bedanken 
und freue mich auf eine weiterhin gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Petra Kowohl
Einrichtungsleitung

Löcknitzer „Randow- Spatzen“ feiern den Kindertag

Die	Kinder	der	Kita	„Randow-	Spatzen“	in	Löcknitz	ließen	sich	
auch von einsetzendem Regen die Laune am Kindertag nicht 
vermiesen. Ihre Erzieher und Erzieherinnen hatten mit vielen 
fleißigen	Helfern	alles	vorbereitet,	damit	dieser	Tag	 für	die	
Kleinen wieder ein ganz besonderer werden konnte. 
Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde hatte das HLF 20, 
mit dem sie seit November des vergangenen Jahres zum 
Einsatz	fahren	können,	mitgebracht.	Ein	großer	Traktor	des	
Unternehmens Steinhage Landtechnik aus Schmarsow war 
ebenso	beliebt.	Die	Kleinen	ließen	es	sich	nicht	nehmen,	mit	
Hilfe Herrn Christopher Sy in den Traktor zu steigen und auf 
dem Fahrersitz Platz zu nehmen. Besonders viel Interesse 
fand ein Einsatzwagen der Bundespolizei. Die Kinder waren 
von der Technik total begeistert. Das konnte nur noch vom 
Diensthund einer Beamtin Christine Wagner übertroffen wer-
den. Die Kinder schlossen den erst 15 Monate alten Rüden 
Elmo sofort in ihr Herz.

Doch	auch	die	Experimentierfreude	kam	an	diesem	Kindertag	
nicht zu kurz. Gemeinsam mit einer Erzieherin probierten die 
Knirpse	u.	a.	Wasser	zu	stapeln	und	möglichst	große	Seifen-
blasen	anzufertigen.	Was	wäre	ein	Kinderfest	ohne	Kinder-
schminken. Mit geschickten Pinselstrichen verwandelten zwei 
Erzieherinnen die Kleinen in Schmetterlinge, Feen, Cowboys 
oder Indianer. Um besonders verwegen zu erscheinen, gab 
es noch Tattoos. Wer so viel erlebt, der muss sich zwischen-
durch	stärken.	Vitaminreiche	Kost	in	Form	von	frischem	Obst	
und	Säften	standen	ganz	hoch	im	Kurs.	An	einem	Feiertag	
darf	es	auch	einmal	Süßes	geben.	Die	gebackenen	Waffeln	
waren eine willkommene Nascherei und die Popcorn-Ma-
schine sorgte für den typischen Duft. 
Den ganzen Tag tollten die Kinder ausgelassen herum und 
hatten	viel	Spaß.
Das gesamte Team möchte allen, die zum Gelingen des Fe-
stes beigetragen haben, recht herzlich danken.

„Mein Jahreszeitenquartett“ im Begegnungszentrum „mia“ –  
Eine 4-teilige Theaterreihe für Kinder von 2 bis 5 Jahren

Am 2. Juni 2022 gingen wir mit den Kindern unserer deutsch 
polnischen	Kindertagesstätte	 „Randow-Spatzen“	 zum	Be-
gegnungszentrum „mia“. Dort erwartete uns ein Theaterstück 
unter	 dem	Titel:	 „Sommerheiß	 &	 Erdbeereis“.	Wir	wurden	
freundlich empfangen und fanden schnell einen Platz zum 
Zuschauen. Die Spannung stieg und die Aufregung wurde 
größer.	Zu	Beginn	erklärte	die	Schauspielerin	die	vier	Jahres-
zeiten. Dabei wurden die Kinder immer mit einbezogen und 
wurden	animiert	mitzumachen.	Später	lernten	wir	das	Mäuse-
kind Jakob kennen, der den Sommer mit uns entdeckte.

Puh	ist	das	heiß,	was	kühlt	mich	ab?	
Was summt und krabbelt hier?
Was ist aus den Blüten am Baum geworden?
Welche	rote	Frucht	wächst	im	Sommer?

Mit diesen Fragen begannen wir unsere Entdeckungsreise. 
Es war spannend, lustig und erlebnisreich. Und zum Schluss 
konnten wir bei einem Sommer-Bewegungsspiel mitmachen. 
Der Vormittag hat uns allen sehr gut gefallen und vielleicht 
können	wir	ja	bei	dem	nächsten	Theaterstück	dabei	sein,	wenn	
es	heißt:	„Wind	im	Gummistiefel“.

Maria Küssow

Gemeinsam tanzen und singen

Am	9.	Juni	2022	fand	bei	uns	in	der	Kita	„Randow-Spatzen“	
in Löcknitz schon das zweite Online-Projekt statt. Zur Teil-
nahme an unserem Projekt: Deutsch-polnisches Online – Ge-
sang- und Tanz-Festival „Vier Jahreszeiten“ luden wir die 
Kinder aus der Stettiner Kita Nr. 72 ein. 
Mit	den	Vorbereitungen	fingen	wir	schon	im	Mai	an.	Alle	Kin-
der arbeiteten mit Eifer, Ausdauer und viel Freude an der 
Vorbereitung	der	Lieder	und	Tänze	zum	Thema	„Vier	Jahres-
zeiten“.	Dank	der	 vom	Projekt	 finanzierten	Materialien	und	
Ausrüstung konnten wir unser Festival sehr professionell 
durchführen.	Nicht	nur	die	märchenhafte	Verkleidung	zu	jeder	
Jahreszeit, sondern auch das Benutzen vom echten Mikro-
fonen ermöglichte den Kindern professionelles Auftreten, sich 
in	die	Rolle	eines	Sängers	und	Tänzers	zu	versetzen	und	den	
Charakter des Tanzes entsprechend der Jahreszeit widerzu-
spiegeln. Das Singen mit echten Mikrofonen war ein neues 
Erlebnis. Die Kinder haben dabei neue Erfahrungen gesam-
melt, gelernt wie man sich am Mikrofon verhalten soll. Die 
schon in dem vorherigen Projekt erworbenen Sachen wie 
Leinwand und Beamer, ermöglichten den Kindern sich gegen-
seitig zu sehen, zu hören, ihre Auftritte und Talente zu be-
wundern und miteinander zu kommunizieren.
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Das Publikum war begeistert. Die visuellen Eindrücke bleiben 
uns allen in Erinnerung noch lange erhalten. Auf unserer Inter-
netseite kann man sich den professionelen Film anschauen, 
der die Ausschnitte  zum durchgeführten Projekt zeigt.
Wir freuen uns, dass Dank der Unterstützung von INTERREG 
VA, aus dem Fonds für kleine Projekte der Euroregion Pome-
rania haben wir die Möglichkeit unsere Zusammenarbeit mit 
polnischen Partnern im Grenzgebiet weiter zu entwickeln.

Projekt: Deutsch-polnisches Online – Gesang- und Tanz-Festival „Vier Jahreszeiten“

Schulmappen-Übergabe in Torgelow

Am	10.06.2022	war	es,	nach	zweijähriger	Pause	(Corona	be-
dingt),	endlich	wieder	so	weit.	
32	Vorschulkinder	der	deutsch	polnischen	Kindertagesstätte	
„Randow-Spatzen“ aus den Gruppen von Maika Döbler und 
Marion Kriedemann fuhren zu diesem schönen Event. Dieses 
Jahr	übrigens	schon	in	der	16.	Auflage.	Viel	Spaß	hatten	die	
Lütten bei dem lustigen Mitmachprogramm mit Bauchredner 
Eddy und der Tanzgruppe der Arbeiterwohlfahrt. 
Liebes	Deutsches	Kinderhilfswerk	 (Claudia	Keul)	 und	das	
lokale	Bündnis	für	Familien	in	Torgelow	(Peter	Fels	und	Birgit	
Falk),	 nicht	nur	die	Kinder	der	 „Randow-Spatzen“	sondern	
auch aus der ganze Region sind euch sehr dankbar und jetzt 
stolze Besitzer einer hochwertigen Schultasche. 

Der	nächste	Dank	geht	an	die	Eltern	der	Vorschulkinder,	die	
den Transport nach Torgelow organisierten. 

Kindergarten ade – jetzt lernen wir das ABC

Am 1. Juli 2022 fand für unsere 31 Vorschulkinder das Zucker-
tütenfest statt. Mit einem Programm, das die mittleren Gruppen 
(Daria	&	Dana)	gestalteten,	wurden	sie	sehr	emotional	vom	
Kindergarten verabschiedet. Für sie beginnt bald ein neuer 
Lebensabschnitt, mit neuen Herausforderungen, vielen neuen 
Eindrücken und neuen Freunden. Es beginnt die Schulzeit!

Jedes	Vorschulkind	bekam	eine	Zuckertüte	(gefüllt	mit	Prä-
senten	der	VR-Bank),	eine	Blume	und	ein	Überraschungs-
päckchen	von	der	Sparkasse,	die	den	Abschied	bestimmt	
erleichterten. Wir möchten uns bei Frau Drews für die Blumen, 
bei	der	VR-Bank	und	der	Sparkasse	UER	 für	die	Präsente	
bedanken. 

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Familienangehörigen 
einen schönen erholsamen Sommer. 

Wir wünschen den jungen ABC-Schützen
schöne Sommerferien und einen 
guten Start in die Schulzeit.
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sonstIges

Banner laden zu Genuss ohne  
Schnickschnack ein

Regionale Lebensmittel im Fokus

Mit einer landesweiten Banner-Kampagne unter dem Motto 
„Genuss ohne Schnickschnack – Lass es dir schmecken“ 
weckt der Bauernverband Mecklenburg-Vorpommern derzeit 
Lust	auf	regionale	Lebensmittel.	Seit	Juni	sind	an	150	Plätzen	
im Land fünf verschiedene Motive zu sehen, die leckeres 
Fleisch, Eier, Milch und Brot zeigen. „Mit den Bannern wollen 
wir	Verbraucher	herzlich	zum	Genuss	einladen“,	erläutert	Dr.	
Heike	Müller,	Vizepräsidentin	des	Bauernverbandes	MV.	„Und	
wir wollen daran erinnern, dass die Arbeit der Landwirtinnen 
und Landwirte die Basis für unser gutes Essen ist.“
Die Produkte aus hiesigen Landwirtschaftsbetrieben sind 
Rundum-Pakete,	 so	die	Vizepräsidentin.	 „Sie	 sind	 regional	
und damit klimaschonend hergestellt. Sie werden höchsten 
Qualitätsstandards,	zum	Beispiel	beim	Tierwohl,	gerecht.	Und	
sie schmecken einfach richtig gut.“
Auf	diese	Zusammenhänge	will	auch	Hans-Dieter	Gabel,	Ge-
schäftsführer	der	Torney	Landfleischerei	Pripsleben	GmbH,	
verweisen. Er zeigt das Banner-Motiv mit Grill-Fleisch und 
Bratwurst an der Fleischerei in Altentreptow, in dem das 
Schweine-	und	Rindfleisch	aus	Pripsleben	direkt	verarbeitet	
wird. „Vom Stall in die Pfanne – das ist unser Motto. Bei uns 
liegt von Tieraufzucht und Mast über Schlachtung und Ver-
arbeitung	bis	 zum	Verkauf	 alles	 in	 einer	Hand“,	 erläutert	
Hans-Dieter Gabel. „Und die Leute legen darauf wert. Sie 
wollen regional und lecker essen.“
Allerdings sei deutlich zu spüren, dass viele Kunden ange-
sichts steigender Preise sparen müssten. Aber jedes Produkt, 
das der Betrieb zur Lebensmittelherstellung einkaufe, sei 
ebenfalls teurer geworden. „Deshalb müssen auch wir unse-
re Lebensmittel zu angemessenen Preisen anbieten. Nur so 
kann jeder Mitarbeiter, der hier den Acker bearbeitet oder die 
Schweine betreut, von seiner Arbeit leben“, sagt Hans-Dieter 
Gabel.
Auch	aus	Sicht	von	Emanuel	Reim,	Geschäftsführer	der	Agrar	
Schwennenz GmbH, setzt die Kampagne des Bauernver-
bandes an dieser Schnittstelle an. „Die Leute sind aufge-
schlossen für hochwertige Lebensmittel aus der Region“, so 
der Vorstandsvorsitzende des Bauernverbandes Uecker-
Randow.	Die	derzeitig	eLage	zwischen	Krieg	und	 Inflation	
bringe	 jedoch	 eine	große	Verunsicherung	mit	 sich.	 „Und-
manchmal ist es erschreckend zu sehen, wie schnell gute 
Vorsätze	dann	fallengelassen	werden.	Wenn	das	Geld	nicht-
so locker sitzt, werden das gute Fleisch oder die Eier von 
nebenan oft als erstes durch Produkte ersetzt, die der Handel 
zu	Dumpingpreisen	in	anderen	Ländern	einkauft.“
Regionale Lebensmittel seien jedoch einzigartig. „Die Land-
wirte geben sich hier viel Mühe,um aus heimischen Rohstoffen 
über verschiedene Veredelungen leckere Produkte herzu-
stellen“, so Emanuel Reim. Mit den Bannern will der Bauern-
verband	 das	 Bewusstsein	 dafür	 wieder	 stärken	 und	 die	

Landwirtinnen und Landwirte als „Zukunftsbauern“ in den 
Fokus rücken.
„Wir	sind	Gestalter	der	Zukunft.	Als	Landwirte	sind	wir	Exper-
te	darin,	auf	komplexe	und	auch	unvorhergesehene	Ereig-
nisse	gute	Antworten	zu	finden“,	beschreibt	Vizepräsidentin	
Dr.	Heike	Müller.	„Wir	produzieren	mit	Leidenschaft	und	Ex-
pertise Lebensmittel, die den stetig steigenden Ansprüchen 
an	 Tierwohl,	 Qualität,	 Umwelt-	 und	 Klimaschutz	 gerecht	
werden. Und wir laden herzlich dazu ein, es sich schmecken 
zu lassen.“

Lebensmittel für Deutschland und die Welt 
Was macht der Landwirt da eigentlich?

Genuss ohne Schnickschnack – genau das bieten regionale 
Lebensmittel von landwirtschaftlichen Betrieben. Ob Milch, 
Eier, Getreide, Raps, Gemüse oder Obst – unsere Landwirtin-
nen	und	Landwirte	in	der	Region	produzieren	sehr	vielfältige	
Produkte,	die	regelmäßig	auf	unseren	Tellern	zu	finden	sind.	
Doch wussten Sie, dass wir uns in Deutschland nicht bei allen 
Produktkategorien selbst versorgen können und dass wir ei-
nige	Lebensmittel	exportieren,	damit	auch	in	anderen	Ländern	
die Supermarktregale gefüllt sind?
Ein auszugsweiser Überblick zum Selbstversorgungsgrad im 
Jahr 2021:
- Milch:	Kuhmilch	kann	zu	Trinkmilch,	Joghurt,	Käse,	Butter	

uvm. verarbeitet werden. Im Jahr 2021 lag unser Selbst-
versorgungsgrad	(SVG)	hier	bei	fast	112	%

- Weizen: Unser SVG von Weichweizen – also Weizen, den 
wir	zu	Mehl	(zur	Herstellung	von	Brot	&	anderer	Backwaren)	
verarbeiten	können,	liegt	bei	125	%	

- Eier: Aufgrund eines Selbstversorgungsgrades von rund 
73,1	%	müssen	Eier	aus	dem	Ausland	importiert	werden,	
um alle Eier-Liebhaber in Deutschland mit Eiern zu ver-
sorgen 

- Gemüse:	Die	ganzjährige,	regionale	Versorgung	mit	deut-
schem Gemüse ist bei einem Selbstversorgungsgrad von 
37	%	schwierig	…	Um	ganzjährig	unsere	Mahlzeiten	mit	
Gemüse zubereiten zu können, sind wir auf Importe aus 
dem Ausland angewiesen.
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Schießwarnung
für den Truppenübungsplatz JÄGERBRÜCK 

vom 01.08.2022 bis 04.09.2022

1. TrÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgende Sperrzeiten bekannt:

Montag 01.08.2022 07:00–17:00 Uhr
Dienstag 02.08.2022 07:00–17:00 Uhr
Mittwoch 03.08.2022 07:00–17:00 Uhr
Donnerstag 04.08.2022 07:00–17:00 Uhr

Montag 15.08.2022 07:00–17:00 Uhr
Dienstag 16.08.2022 07:00–02:00 Uhr
Mittwoch 17.08.2022 07:00–17:00 Uhr
Donnerstag 18.08.2022 07:00–02:00 Uhr

Montag 22.08.2022 07:00–17:00 Uhr
Dienstag 23.08.2022 07:00–02:00 Uhr
Mittwoch 24.08.2022 07:00–17:00 Uhr
Donnerstag 25.08.2022 07:00–02:00 Uhr

Montag 29.08.2022 07:00–17:00 Uhr
Dienstag 30.08.2022 07:00–02:00 Uhr
Mittwoch 31.08.2022 07:00–17:00 Uhr
Donnerstag 01.09.2022 07:00–01:00 Uhr

2. Es ist verboten:
- Unbefugtes Betreten des Truppenübungsplatzes
- Widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitions-

teilen
3.	 Vorsicht!	Blindgänger,	Übungen	von	Kampffahrzeugen,	

Fahren	mit	Tarnlicht,	Straßenverschmutzungen,	unbeleuch-
tete	und	getarnte	Fahrzeuge	sind	eine	ständige	Gefahr	auf	
dem Truppenübungsplatz.

 ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4.	 Gesperrte	Geländeteile	sind	durch:	Verbots-	und	Hinweis-

schilder bzw. Schranken und Verkehrszeichen gekenn-
zeichnet.

im Original gezeichnet
Richter, Stabsfeldwebel

Truppenübungsplatzkommandantur 17358 TORGELOW, 17.05.2021
JÄGERBRÜCK           Pasewalker Chaussee 7

Tel: 03976- 250- 3031
FspNBw: 90- 8440- 3031

Schießwarnung 07 / 2021
für den Truppenübungsplatz JÄGERBRÜCK

vom 01.07.2021 bis 31.07.2021

1. TrÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgende Sperrzeiten bekannt:

Tag Datum Sperrzeiten
Dienstag 01.07.2021 07:00 - 02:00
Freitag 02.07.2021 07:00 - 15:00

Montag 05.07.2021 07:00 - 17:00
Dienstag 06.07.2021 07:00 - 17:00
Mittwoch 07.07.2021 07:00 - 17:00

Donnerstag 08.07.2021 07:00 - 17:00
Freitag 09.07.2021 07:00 - 15:00

Montag 12.07.2021 07:00 - 17:00
Dienstag 13.07.2021 07:00 - 17:00
Mittwoch 14.07.2021 07:00 - 17:00

Donnerstag 15.07.2021 07:00 - 17:00
Freitag 16.07.2021 07:00 - 15:00

Montag 19.07.2021 07:00 - 17:00
Dienstag 20.07.2021 07:00 - 17:00
Mittwoch 21.07.2021 07:00 - 17:00

Donnerstag 22.07.2021 07:00 - 17:00
Freitag 23.07.2021 07:00 - 15:00

Montag 26.07.2021 07:00 - 17:00
Dienstag 27.07.2021 07:00 - 17:00
Mittwoch 28.07.2021 07:00 - 17:00

Donnerstag 29.07.2021 07:00 - 17:00
Freitag 30.07.2021 07:00 - 15:00

2. Es ist verboten:
- Unbefugtes Betreten des Truppenübungsplatzes
- Widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen

3. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Fahren mit Tarnlicht, 
Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine 
ständige Gefahr auf dem Truppenübungsplatz.

A C H T U N G    L E B E N S G E F A H R !

4. G e s p e r r t e  G e l ä n d e t e i l e  s i n d  d u r c h : V e r b o t s - u n d                   
H i n w e i s s c h i l d e r   b z w. S c h r a n k e n   u n d  V e r k e h r s z e i c h e n g
e k e n n z e i c h n e t.

im Original gezeichnet
Richter, Stabsfeldwebel

- Kartoffeln: Die produzierte Menge an Kartoffeln liegt 44 
Prozent	über	unserem	Inlandsbedarf	(SVG	144	%),	so	dass	
auch im Ausland deutsche Kartoffeln verspeist werden 
können.

- Obst:	 Besonders	 für	 die	Vielzahl	 und	ganzjährige	Ver-
sorgung an Obst sind wir auf Importe angewiesen, denn 
unser Selbstversorgungsgrad in Deutschland liegt hier bei 
nur	19,7	%

Unsere	ganzjährige,	abwechslungsreiche	Ernährung	ist	somit	
sehr stark von der Arbeit unserer heimischen Landwirtinnen 
und	Landwirte	abhängig.	Doch	ebenso	benötigen	wir	eine	
Vielzahl	an	importierten	Waren,	um	möglichst	uneingeschränkt	
unsere	Lieblingslebensmittel	ganzjährig	genießen	zu	können.	
Die	 Lebensmittelversorgung	 und	die	Ernährungssicherheit	
sind also gravierend von weltweiten Handelsbeziehungen und 
vom	Frieden	abhängig.	
Weitere	Erklärungen	und	Bilder	zu	den	aktuellen	Aufgaben	
der	Landwirte	finden	Sie	auf	Instagram	und	Facebook	unter	
#WasmachtderLandwirt. 

Sarah Selig

Wohnung zu vermieten
in der Gemeinde Blankensee,  

Dorfstraße 106 in17322 Blankensee

1.	OG	rechts	mit	einer	Wohnfläche	von	53,70	m2

Ausstattungsmerkmale:
Es handelt sich um eine 2-Raumwohnung mit zwei Kam-
mern, einem dazu gehörigen Keller, einem PKW-Stell-
platz sowiedie Möglichkeit zur Nutzung eines Garten-
stückes.

Die	Wohnung	befindet	sich	in	einem	sehr	guten	Zustand.	
Sie ist renoviert, teilweise mit Laminat ausgelegt. Eine 
Einbauküche	(inkl.	Herd	und	Waschmaschine)	ist	vor-
handen sowie ein saniertes Bad, ausgestattet mit einer 
Dusche.

Mietzins/Kaution·
Kaltmiete:	 268,50	€
Nebenkosten(kalt):	 69,81	€
Nebenkosten(warm):	 69,81	€
Bruttomiete:	 408,12	€

Kaution: 2. Kaltmieten 
	 (auch	Ratenzahlung	möglich)

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Telefon-
numme r0160/5613380 oder per E-Mail gemeinde@
blankensee.de

Ämterbereisung 2022 durch den Landrat  
des Landkreises Vorpommern-Greifswald

Im Jahr 2022 nimmt der Landrat die Ämterbereisung 
wieder	auf	und	lädt	die	Bürger	des	Amtsbereiches	Löck-
nitz-Penkun zur Bürgersprechstunde am 15. August 
2022 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr an der 
Burganlage	Löcknitz	(Schlossstraße	2	a)	ein.

Zur	Vereinbarung	von	Gesprächsterminen	mit	dem	Land-
rat	melden	Sie	 sich	 bitte	 vorab	bei	 Frau	Bose	 (Tel.:	
039754	50128	oder	E-Mail:	amt@loecknitz-online.de)	an.

Die nächste Ausgabe
amtsBlatt lÖcknItz-penkun

erscheint am Dienstag, den 06.09.2022.

Redaktionsschluss: 
22.08.2022 um 12.00 Uhr

Anzeigenschluss für Werbeanzeigen:
23. August 2022
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Danksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme durch Wort, Schrift, Geld- und Blumenspenden 
beim letzten Geleit unserer lieben Entschlafenen

Ursula Müller
bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Brüssow, 
dem Redner Herrn Jonny Bopp, der Blumenwerkstatt Spangenberg 
sowie der Gaststätte „Zum Dorfteich“ für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Fred und Dietmar Glasow, im Juni 2022

Und bist du auch nicht mehr bei uns, 
so bleibst du doch in unseren Herzen. 

Herzlichen Dank für die hohe Wertschätzung 
unseres lieben Entschlafenen

Siegfried Menzel 
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, 

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundscha� , 
für die überaus zahlreichen Blumen und Geldzuwendungen. 

Ein besonderer Dank gilt allen Verwandten, Nachbarn, 
Freunden und Bekannten, der DRK P� egestation Penkun, 

der FFW Penkun, Ehrenabteilung der FFW Penkun, 
dem Kreisfeuerwehrverband VG, dem Anglerverein Penkun, 
ehemaligen Arbeitskollegen, dem Besta� ungshaus Brüssow, 

dem Redner Jonny Bopp, der Gärtnerei Ehrke und 
der Gaststä� e „Deutsches Haus“ in Grünz. 

Im Namen aller Angehörigen 
Hannelore Menzel und Kinder 

Penkun, im Juli 2022

Nachruf
Wir haben Abschied genommen
von meinem lieben Mann, Vater, 
Großvater, Urgroßvater und Onkel

Hans Bär
In Dankbarkeit und stiller Trauer
Karin Bär und alle Angehörigen

Gera, im Juli 2022
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VORPOMMERN-GREIFSWALD
LANDKREIS


